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Zu den Lortzing-Opern 
Undine, Waffenschmied, Wildshütz und Zar, 


von welchen nur geschriebene Partituren vorhanden waren, sind erst= 


malig in der Edition Peters gestochene Ordesterpartituren erschienen 
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Personen. 


Peter der Erste, Zar von Rußland, unter dem Namen 
Zimmeroesellenes ur: ar. 
Peter Iwanow, ein junger neh ee SER 
van Bett, Bürgermeister von Saardam . . 2... 
Marie, seine Nichte . . . ee: 5 
General Lefort, russischer Eatntien 
Lord Smile englischer Gesandter & 
Marquis v. Chateauneuf, französischer te a 
Witwe Browe, Zimmermeisterin . . 2 2 20. 
PinsVOltizier se a een. 
Einzkatsdienere mm. men 


Peter Michaelow 


. 


Seite 
als 


. Bariton. „ 09 
= lenor 2 2720] 


Bad... 64 
Sopran. „ [28] 
Baba ı2s] 


. Baß [7 ® o [125] 
su lenonser. 2186] 


te en l97] 


. Sprechpartie 
. Sprechpartie 


Zimmerleute, Einwohner von Saardam, holländische Soldaten, Magistratspersonen, Matrosen. 


Ort der Handlung: Saardam in Holland, 


im Jahre 1698. 


Die Oper wurde zum erstenmal aufgeführt im Stadttheater zu Leipzig am 22 





Inhalt. 


Zur Geschichte der Oper. . . 2... 
Ouyverlürer sec en ee 


Erster Akt. 


Nr. ı. Introduktion. 
„» 2. Ariette. 


®. ®. . 


Greifet an und rührt die Hände 
Die Eifersucht ist eine Plage 


» 3. Rezitativ und Arie. Verraten! Von euch verraten! 
»» 4. Arie, O sancta justitial Ich möchte rasen . 
» 5. Chor und Ensemble. Laßt ruhen die Arbeit, das Zeichen ertönet. „. „ 55 


. Dezember 1837. 


Seite 

N 
a 
re 
BE. 28 
Re el 
er 


„» 6. Duett. Darf ich wohl den Worten trauen. , AR it: 
» 7. Finale. Das Fest beginnt, seid ihr -bereit und Prip? 0084 
Zweiter Akt. 

Nr. 8. Introduktion undChor. Hoch lebe die Freude . . TE ee 
» 9. Lied mit Chor. Lebe wohl, mein flandrisch Mädchen . er 120 
„ 10. Sextett. Zum Werk, das wir beginnen . en Br 2 
„ ım. Brautlied mit Chor. Lieblich röten sich die Wangen .144 


„ ı2. Finale. 


Dritter Akt. 


Nr. ı3. Ensemble, 


Schon seit geraumer Zeit bemerk ich Aier Gesichter 147 


Den hohen Herrscher würdig zu empfangen . .172 


ad. Lied. Sonst spielt ich mit Zepter, mit Krone und Stern . 196 
„ 15. Duett. Darf eine niedre Magd es wagen . 


„ 16. Finale. 


Freunde, hört, das Mittel ist gefunden 


Zur Erleichterung für das Studium der einzelnen Gesangs-Partien wurden 
die Seitenzahlen, die den Anfang und die Fortsetzung der betr. Partie an- 


zeigen, in eckigen Klammern beigefügt. Das Ende ist durch [®] bezeichnet. 
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Zar und Zımmermann. 


Zur Geschichte der Oper. 


INES sollen mir gleich die ‚Beiden Peter‘ 
„ an die Reihe kommen,“ sagte Lortzing 
noch am Abend des 20. Februar 1837, als 
seine „Beiden Schützen“ in Leipzig bei der 
Uraufführung so freundliche Aufnahme fanden, 
zu seinem Kollegen, dem Schauspieler Philipp 
Düringer, und entwarf sogleich den Plan zu 
der neuen Oper. 

Lortzings „Zar“ kann auf eine lange Ahnen- 
reihe zurückblicken. Schon 1780 erschien ein 
fünfaktiges musikalisches Drama „Peter der 
Große“ vom Gothaischen Kammermusikus 
Christoph Gottlob Hempel (1715—1801), und 
am 13. Januar 1790 führte man in Paris 
Greirys- Oper „Pierre le Grand“ auf, die 
inmitten der Revolutionsstürme eine Huldigung 
für Ludwig XVI. und Marie Antoinette dar- 
stellte, der die Hörer freudig zujubelten, um 
drei Jahre später der Hinrichtung des Königs- 
paares zuzujauchzen. Den Text dieses von 
Bouilly gedichteten Buches bearbeitete Friedrich 
Treitschke als Festoper für Kaiser Alexander I. 
von Rußland während des Wiener Kongresses 
als DiesJurendjiahre Peter.des Großen“. 
Die Musik schrieb Josef Weigl, der erfolg- 
reiche Komponist der „Schweizerfamilie“. Am 
ll. Dezember 1814 fand die Uraufführung 
statt, und Jahrzehnte hindurch blieb das Werk 
auf dem Spielplan. Im Original wie hier in 
der Bearbeitung spielt die Handlung in Saardam, 
und die Eingangsszene im „Zar“ gleicht völlig 
der in den „Jugendjahren“, sonst aber besteht 
keinerlei Ähnlichkeit zwischen beiden. 

Gleichzeitig entstand eine dreiaktige Oper 
„Frauenwerth oderDerKaiser als Zimmer- 
mann“, gedichtet und in Musik gesetzt vom 
Freiherrn von Lichtenstein, bei dessen Theater- 
direktion in Bamberg und Straßburg Lortzings 
Eltern als Darsteller wirkten und der Knabe 
Albert in Kinderrollen auftrat. In dieser Oper 
finden sich schon Peter und, Iwan zusammen, 
die bei Meister Paul, der selbst als handelnde 


Person erscheint, die Schiffsbaukunst erlernen. 
Auch dessen Tochter Marie und eine in seinem 
Hause lebende junge Witwe Kathinka treten 
auf, ferner Le Fort und Menzikoff. Fast wie 
eine Fortsetzung nimmt sich die zweiaktige 
Lustspiel-Oper von Nicolo Vaccai „Pietro il 
Grande“ ossia „Un Geloso alla Tortura* 
(Der Eifersüchtige auf der Folter) aus, die 
1824 in Parma die Uraufführung erlebte und 
1827 auch in Dresden gegeben wurde. Sie 
spielt in Petersburg, in dessen neugegründeten 
Hafen als erstes Handelsschiff das des Saar- 
damer Kapitäns Paul einläuft (der eine Tochter 
des Schiffsbaumeisters Kalf geheiratet hat, bei 
dem der Zar unter dem Namen Peter Bas ar- 
beitete, und der seine SchwägerinLbisetta in Peters- 
burg verheiraten will. Auch hier kommen 
Lefort und Menzikoff und des Zaren Gemahlin 
Katharina vor. 

Ein anderer „Pietro il Grande“ von 
Saverio Mercadante wurde 1827 in Lissabon 
aufgeführt, der Textdichter ist nicht genannt. 
Im gleichen Jahre erschien Donizettis „Il 
borgomastro di Saardam“ in Neapel und 
1829 eine englische Oper „Peter the Great“ 
von Tom C. Cooke in London auf der Bühne. 

Unberücksichtigt in diesem Zusammenhang 
blieb bisher immer die einaktige Oper von 


‚ Adolphe Adam „Pierre et Catherine“, die 


am 9. Februar 1829 in Paris gegeben wurde 
und von Flotow neu komponiert am 28. März 
1835 am Hoftheater in Schwerin unter dem 
Titel „Peter und Kathinka“ zur Aufführung 
kam. Beiden Werken liegt das Textbuch von 
Saint-Georges zugrunde, dessen Handlung in 
einem Tal bei Marienburg spielt. Die Per- 
sonen sind Peter der Große, Kathinka Gluck, 
Ivan, Freiwilliger in des Kaisers Heer, und 
der kriegsgefangene schwedische Armeelieferant 
Christiern Peckson. Die deutsche Übersetzung 
stammt von Gabillon. Flotows Oper blieb un- 
veröffentlicht und ist auch in der Schweriner 
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Bibliothek nicht vorhanden. Von der Adam- 
schen war nur der Klavierauszug der Ouver- 
türe zu erlangen; das Allegro derselben weist 
russisches Gepräge auf. (Ein „Borgomastro di 
Schiedam“ von Lauro Rossi, der 1846 in der 
Mailänder Scala gegeben wurde, hat mit „Peter 
dem Großen“ nichts zu tun.) 

Es seien hier gleich auch noch die wenigen 
Opern genannt aus der Zeit nach Lortzing, 
die den gleichen Stoff behandeln: nochmals 
ein „Pietro il grande“, italienische Oper 
von dem Franzosen L. A. Julien, 1852 in 
London, und „Der Nordstern*“ von Meyer- 
beer, 1854 in Paris zuerst aufgeführt. Letztere 
geht wieder auf Bouillys Dichtung zurück und 
auf die Vereinigung des Zaren mit Katharina, 
die seine Gemahlin wird, nur spielt die Hand- 
lung, die Treitschke schon an die russische 
Küste verlegte, bei Scribe in Finnland. 

Keines von all diesen Werken hat sich 
neben Lortzings „Zar“ auf der Bühne er- 
halten, ebensowenig die Schauspiele, die ihn 
zum Helden haben: „Pierre le Grand“ von 
Dorat (1788), „Die Strelitzen“ von Babo 
(1790) und das Lustspiel, das das Urbild von 
„Zar und Zimmermann“ ist und in dem Lort- 
zing selbst oft den Marquis von Chateauneuf 
gespielt hat. Das französische Original, das 
am 2. Juni 1818 am Theätre Porte-St. Martin 
in Paris die Uraufführung erlebte und im 
gleichen Jahre dort bei J.-N. Barba im Druck 
erschien, stammt aus der Scribeschen Schule, 
der der Hauptverfasser Jean-Honore Duveyrier, 
genannt Melesville (1787—1865) angehörte, 
und ist betitelt: 


Le bourgmestre de Sardam 


ou 
Les deux Pierre. 


Melodrame comique en 3 actes et ä grand spectacle 
par MM. Melesville, Merle et Boirie. 


Musique de M. Schaffer. 


Pierre ler, czar de Russie, sous le nom de 
Michaloff, garcon charpentier 
Pierre Flimann, gargon charpentier russe 

Van-Bett, bourgmestre de Sardam 

Lefort, ami du czar, et son ambassadeur en 
Hollande 

Le Marquis de Chateauneut, ambassadeur 
frangais 

Lord Simpley, ambassadeur anglais 

Maria, niece du bourgmestre 

Brown, maitre charpentier 


Un Officier hollandais. Charpentiers, Habitants de Sardam, 


Gardes. 


La scene se passe A Sardam, en 1698. 


Zwei deutsche Übersetzungen erschienen als- 
bald, die eine von Ferdinand v. Biedenfeld 
(1788— 1862), in dessen „Winterabende“ be- 
titelter Sammlung seiner dramatischen Beiträge 
(Bamberg 1822); die andere von G. Römer, 


die auf den deutschen Bühnen die allgemeinste 
Verbreitung fand und auch von Lortzing be- 
nutzt wurde. 

Georg Christian Römer, geb. 1766 zu Kriegs- 
feld in der Rheinpfalz, wurde 1783 Bergamts- 
sekretär, 1801 Theaterdichter in Mannheim, 
1810 badischer Ministerialsekretär und Lehrer der 
deutschen Sprache bei der Großherzogin, 1816 
Sekretär beim Ministerium des Auswärtigen in 
Karlsruhe, wo er am 29. April 1829 starb. 

Mit der Geschichte der Oper hängt er noch 
dadurch zusammen, daß er für den Mann- 
heimer Kapellmeister Peter Ritter u. a. Metasta- 
sios Libretto „Alexander in Indien“ übersetzte 
und ihm 1794 das Textbuch zur ersten deut- 
schen Oper „Die lustigen Weiber“ nach Shake- 
speare lieferte. Was er sonst an Festspielen 
usw. schrieb, ist vergessen. „Der Bürgermeister 
von Sardam“ aber, der 1822 auch auf der 
Berliner Hofbühne erschien, wurde eine Parade- 
rolle für alle Komiker und Charakterdarsteller 
wie Schmelka, Döring, Görner u. a. 

Lortzing hat die beiden ersten Akte des 
Lustspiels ganz und gar übernommen, zum 
Teil wörtlich, nur gekürzt und im Ausdruck 
vielfach verbessert. Eine Neugestaltung aber 
hat der dritte Akt erfahren. Bei Römer spielt 
er am Hafen, wo man Schiffe auf Kielen 
sieht. Lefort meldet dem Zaren, daß ein 
dänischer Kapitän bereit sei, sie an Bord zu 
nehmen; er selbst habe beim Bürgermeister 
Bürgschaft geleistet für den Zar und den 
andern Peter, so daß sie sich im Innern des 
Ortes frei bewegen könnten. Der Zar verab- 
redet mit ihm und Chateauneuf, daß Peter 
fortgesetzt als Zar behandelt werden solle, um 
die Aufmerksamkeit einzig auf ihn zu lenken 
und ihnen die Einschiffung zu ermöglichen. 
Der Zar gibt dann einem Kurier einen ge- 
heimen Befehl für den Statthalter in Moskau, 
das Todesurteil an den Aufrührern sofort zu 
vollziehen. Es folgt darauf die bekannte Szene 
zwischen dem Zar und dem Bürgermeister wie 
bei Lortzing. Letzterer bleibt dann allein und 
bereitet sich auf seine Rede „Welch ein schöner 
Tag ist dies“ vor; Peter kommt hinzu und 
empfängt die Entschuldigungen für die Miß- 
griffe van Betts. Der Lord erscheint hierauf 
und gibt Peter den Paß zur heimlichen Abreise 
auf der königlich englischen Jacht, auf die er 
auch 10 000 Pfund Geld bringen lassen wird. 
Folgt die Szene, in der der Zar Peter den 
Paß abnimmt, der nun — die Satire auf 
England kommt hier stärker zum Ausdruck — 
auf dem Schiff des englischen Gesandten ab- 
reisen kann. Aber nochmals tritt Verzögerung 
ein. Der Kurier ist abgefangen worden, und 
van Bett bringt das Handschreiben, das man 
ihm abgenommen. Alle müssen sich zurück- 
ziehen, und in der großen Szene zwischen dem 
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Zar und Lefort erfährt letzterer, daß auch die 
Schwester des Zaren verurteilt wurde; er bittet 
um Verhör und Gnade für sie und zerreißt 
den Befehl, worauf der Zar ihn mit der Axt 
niederschlagen will. Alles eilt herbei, und 
der Zar, der schnell wieder zur Besinnung 
kommt, zieht den Freund an seine Brust und 
gibt sich nun zu erkennen. Die für Peter 
gedachten Huldigungen bringt man dem rich- 
tigen Zaren dar, dieser ernennt Peter zum 
Oberaufseher der Schiffswerften an der Newa, 
wo die künftige Hauptstadt Rußlands erstehen 
soll. Van Bett bietet dafür seine Dienste als 
Bürgermeister an. Der Zar, Lefort, Peter und 
Marie gehen an Bord, der Zar ergreift das 
Steuerruder, und unter Trommelwirbel und 
Glockenläuten fährt das Schiff ab. 

Von einer Aufführung des Lustspiels in 
Cöln, 1829, in der Lortzings Vater mitwirkte, 
lautet der Theaterzettel: 


Der Bürgermeister von Saardam 
oder 
Die zwei Peter. 


Lustspiel in 3 Akten nach dem Französischen von 
G. Römer. 


Peter, Czaar von Rußland, unter dem 
Namen Peter Braß, Zimmergeselle 
Peter Flimann, ein junger Russe, 
Zimmergeselle . 
van Bett, Bürgermeister von Saardam HerrWohlbrück. 
General Leto rt, russischer Gesandter ' 
bei den Generalstaaten } Herr Seidel. 
Marquis von Chateauneuf, franzö- H 
sischer Gesandter 


} Herr Kramer. 


} Herr Meisinger. 


Herr Reger, 


Lord Syndham, englischer Gesandter . Herr Krieg. 
Marie, Nichte des Bürgermeisters Dem. Leißring. 
Brown, Zimmermeister zu Saardam Herr Braun. 


Ein holländischer Offizier 
Brown, Sohn 
Charlotte 

EinL GCourioraee no, 


« . Herr Lortzing. 
{ Herr Wappen. 
Dem. Hörger. 
. Herr Hoffmann. 


} ein Brautpaar . 


Das französische Lustspiel erschien dann in 
wenig veränderter Gestalt, als zweiaktiges Vaude- 
ville von den drei Verfassern bearbeitet, am 
5, März 1825 auf dem Theätre des Varietes 
in Paris unter dem Titel: 


Le bourgmestre de Sardam 
ou 
Le prince charpentier. 


Zahlreiche Gesänge auf bekannte Melodien 
sind eingestreut, im übrigen ist kaum etwas 
verändert, nur daß schon am Schluß des 
2. Aktes der Zar genötigt wird, sich zu er- 
kennen zu geben und die Lösung des Knotens 
gleich im Wirtshause erfolgt. In dieser Gestalt 
ist das Buch in mehreren französischen Schul- 
ausgaben in Deutschland noch heute viel ver- 
breitet, auch eine wortgetreue deutsche Über- 
setzung erschien in H. R. Mecklenburgs Klassiker- 
Bearbeitungen. 

Es muß hier auch Donizettis Zaren-Oper 
herangezogen werden, um ihrer interessanten 


Vergleichungspunkte willen. Das Textbuch der 
Scala in Mailand vom Jahre 1828 führt Titel 
und Personen folgendermaßen auf: 


Il Borgomastro di Saardam. 


Melodrama giocoso. 
Musica del Maestro Sig. Gaetano Donnizetti. 
Poesia del Sig. Domenico Gilardoni. 


Lo Czar, sotto il nome di Pietro Y 
Mikaloff . SR 

Pietro Flimann . . 

Wambett, Borgomastro di Saar- } 


Sgr. Luigi Biondini. 

Sgr. Luigi Ravaglia, 

dam Aanredie: Sgr. Filippo Ricci. 

Marietta . 

Carlotta, figlia di "Wambett . 

Leforte, sotto il nome di Fili- 
be rte,Generale, confidente 
dello Czar . . . 

Ali Mahmed, Invaricato della N 
Porta . 


Un Uffiziale. 


. Sgra. Carolina Ungher, 
. Sgra. Marietta Sacchi. 


Sgr. Domenico Spiaggl. 


Sgr. Lorenzo Lombardi. 


Coro di nm e di Contadine. 
di Borgomastro. Soldati olandesi. 


Armigerl 


Obgleich in zwei Akten gegeben, ist doch 
die ursprüngliche Dreiteilung beibehalten. Der 
erste Akt in zwei Bildern bringt die Szenen 
auf der Werft und in der Taverne wie bei 
Lortzing, nur daß der englische Gesandte fehlt 
und der türkische teils dessen Rolle, teils die 
des französischen Gesandten übernimmt, ohne 
komischen Einschlag und ohne das Liebes- 
getändel mit Marien. Carlotta, die Tochter 
des Bürgermeisters, ersetzt hier zum Teil die 
Witwe Browe. Der Zimmermeister und das 
hochzeitliche Paar fehlen ganz. 

Der zweite (also eigentlich dritte Akt) spielt 
wie im französischen Lustspiel am Hafen. 
Nach einer kurzen Szene zwischen dem Zaren 
und Ali kommt Flimann im militärischen Ge- 
wande und von Wachen begleitet, und es 
folgt ein Duett zwischen ihm und Maria, in 
dem er anfangs den Kaiser spielt und sich 
von ihr verabschiedet, dann aber gesteht, daß 
er gar nicht der Zar, sondern ein Deserteur sei 
und daß ihm der Tod drohe, wenn er nicht 
fortgehe. Marie will mit ihm auch den Tod 
erleiden, und da verspricht er, zu bleiben. Es 
folgt dann die Szene, die wir aus dem ersten 
Akt kennen, worin Lefort dem Zaren vom 
Aufstand der Bojaren und Strelitzen berichtet, 
und die große Arie des Zaren („Verraten!“) 
ganz des Inhalts wie bei Lortzing. 

Eine Überraschung bereitet der nächste Auf- 
tritt, ein Duett zwischen Marie und dem Bürger- 
meister, der außer seinen sonstigen schwachen 
Seiten auch noch die eines lächerlichen Lieb- 
habers besitzt und nach dem Vorbild Doktor 
Bartolos sein Mündel selbst heiraten möchte, 
aber natürlich einen großen Korb davonträgt. 
Nun kommen die beiden Gesandten, als solche 
gekleidet, und beglaubigen dem Bürgermeister 
den Zaren, der seinerseits das Gewand öffnet 
und die kaiserlichen Abzeichen zeigt. Der 
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Zar ernennt Flimann zum ÖOberaufseher, ver- 
einigt ihn mit Marie, und unter dem Jubel des 
Volkes schifft er sich ein zur Heimfahrt. 


Während Lortzing in Leipzig noch an seiner 
Oper schrieb, ging in Berlin am Königstädtischen 
Theater Donizettis „Borgomastro“ in deutscher 
Übertragung am 2. Aug. 1837 in Szene. Daß 
er einer Aufführung beigewohnt, ist nicht 
nachweislich, und doch scheint ihm das Text- 
buch wenigstens nicht unbekannt gewesen zu 
sein, denn die — bei Römer nicht vorhandene 
— Szene zwischen Marie und Peter entspricht 
ganz dem Duett zwischen beiden im dritten 
Akt des „Zar“. 


Für die köstliche Chorszene, die Kantaten- 
probe zum Beginn, fand Lortzing im Lustspiel 
eine Anregung insofern, als da der Bürger- 
meister die Anrede an die „zarische Majestät“ 
vorbereitet. Wie er den Gedanken in meister- 
licher Weise musikalisch ausbeutete, weiß jeder. 
Lortzings alleiniges Eigentum ist die hübsche 
Prosaszene zwischen dem Zar und Marie, das 
darauf folgende Zarenlied und die Gestaltung 
des Finale. Wieviel er aber auch seinen 
Vorlagen entnahm, die ganze geschickte Über- 
tragung des Lustspiels ins Opernmäßige, die 
zwanglose Einfügung der Gesänge in die Situa- 
tion, die Umwandlung der gesprochenen Szenen 
in musikalischen Dialog wie in den Finales, 
das Innehalten der Grenzen der komischen 
Oper nach oben wie nach unten ist sein gar 
nicht hoch genug einzuschätzendes Verdienst. 


Der geschichtliche Vorgang, auf dem die 
Dichtungen beruhen, ist der, daß Zar Peter I. 
(geb. 1672), nachdem er seinen Bruder und 
Mitregenten Iwan von der Regierung ausge- 
schlossen, seine Halbschwester Sophie in ein 
Kloster verwiesen hatte und Alleinherrscher 
geworden war, 1697 mit seinem Freund und 
Berater Lefort (geb. 1656 zu Genf), der der 
Schöpfer seiner Heeres- und Seemacht wurde, 
eine anderthalbjährige Reise ins Ausland an- 
trat. In Zaandam (dies der richtige Name des 
am Flusse Zaan, gesprochen Sahn, gelegenen 
Städtchens) trat er bei Mynherr Kalf ein, um 
die Schiffsbaukunst zu erlernen. Man zeigt 
dort noch heute die vom Zaren bewohnte 
Hütte mit einem von Kaiser Alexander I. 1814 
gestifteten Ölbilde, Peter in Zimmermannstracht 
darstellend.. Auch ein Denkmal wurde ihm 
neuerdings dort errichtet. Tatsächlich hielt sich 
der Zar aber nur acht Tage in Zaandam auf, 
da er, von neugierigen Zuschauern. belästigt, 
es vorzog, nach Amsterdam zu gehen und dort 
ungestört auf den Werften der Ostindischen 
Kompanie vom 30. Aug. 1697 bis 15. Jan. 
1698 zu arbeiten, worüber ihm Meister Gerrit 
Claesz Pool ein ehrendes Zeugnis ausgestellt 
hat, 


Die Kämpfe bei Prokop (richtig: Perekop, 
auf dem Isthmus der Halbinsel Krim gelegen) 
fanden schon im Jahre 1689 statt. Der Friede 
zu Ryswyck (gesprochen: Reisweick) zwischen 
Ludwig XIV. und den Niederlanden, Deutsch- 
land, England und Spanien wurde bereits 
1697 geschlossen. 

Nur zehn Monate nach den „Beiden Schützen“ 
erschien nun an derselben Stelle Lortzings neue 
Oper: 


Theater der Stadt Leipzig. 


Freitag, den 22. December 1837. 
Zum erstenmale: 


Czaar und Zimmermann 


oder: 
Die zwei Peter. 


Komische Operin3 Akten. 
Musik von G. A. Lortzing. 





Personen: 
Peter I., Czaar von Rußland, unter dem 
Namen Peter Michaelow, Zimmergeselle 
Peterlwanow,einj hr Russe, Zimmer- 
geselle . © 
Van Bett, Bürgermeister in Saardam 5 
Marie, seine Nichte . & 
Gene ral Lefort, russischer Gesandter 
Lord Lyndham, englischer Gesandter 
Marquis von Chateauneuf, franzö- Y 


} Herr Richter. 


=) Herr Lortzing. 


Herr Berthold. 
Delle. Günther, 
Herr Pögner. 
Herr Becker. 
Herr Swöboda. 


Mad. Lortzing. 


sischer Gesandter. . . » ae 
Wittwe Browe, Zimmermeisterin Es 
EintOfficierzee: Be Herr Linke. 
Ein Gerichtsdiener. E Herr Heinrich. 
Zimmerleute. Braut und Bräutigam. een Ein- 
wohner von Saardam. Holländische Soldaten. Magistrats- 
personen. Matrosen. 
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1698. 


Der Text der Gesänge ist an der Kasse für 4 Groschen zu haben, 


39, Abonnementsvorstellung. 





Preise der Plätze: 


Parterre: 8 Groschen. Parket: 16 Groschen. Logen des 
Parterres: Ein einzelner Platz 16 Groschen. Logen des ersten 
Ranges: Ein einzelner Platz 16 Groschen. FremdenlogeNr. 25: 
16 Groschen. Ein gesperrter Platz daselbst 1 Thaler. Logen 
des zweiten Ranges: Ein einzelner Platz 12 Groschen. Erste 
Gallerie: 12 Groschen. Ein gesperrter Platz daselbst 16 Groschen. 
Zweite Gallerie: 8 Groschen. Ein gesperrter Platz daselbst 
12 Groschen. Dritte Gallerie: Mittelplatz 6 Groschen, Seiten» 
platz 4 Groschen. 


Anfang um 6 Uhr, Einlaß um 5 Uhr. Ende gegen 9 Uhr. 


(Lyndham statt Syndham ist ein Druckfehler, 
der nur auf dem ersten Zettel stehen geblieben ist. 
Mad. Lortzing ist die Mutter des Tondichters.) 

Vom Publikum wiederum freundlich auf- 
genommen, seitens der Kritik aber recht von oben 
herab behandelt, entschied sich das günstige 
Schicksal des Werkes eigentlich erst nach dem 
glänzenden Erfolge am Berliner Opernhause. 
Seitdem gehört der „Zar“ zum ständigen Spiel- 
plan aller deutschen Bühnen. Mehrfach übersetzt, 
ist die Oper auch vielfach im Ausland gegeben 
worden. Wo Zensurschwierigkeiten ihr den Weg 
versperrten, wie in Rußland, wo der Zar nicht 
auf der Bühne erscheinen durfte, half man sich, 
indem man die Handlung verlegte. 
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So in Riga, wo der Titel lautete: 
Flandrische Abenteuer. 

Die Personen waren umgetauft in Maxi- 
milian I., römisch-deutscher Kaiser, unter dem 
Namen Max Starnberger als Zimmergeselle; 
Max Haselmeyer, ein junger Österreicher, 
Zimmergeselle; van Flüth, Bürgermeister von 
Antwerpen; Graf v. Greifenstein, österreichischer 
Botschafter; Graf v. Westburg, englischer Ge- 
schäftsträger; Großmarschall Graf v. Latour, 
Gesandter von Frankreich. Nur die Namen 
der Frauenrollen blieben unverändert. 

Als „Peter, the Shipwright“ ging der „Zar“ 
1871 in London in Szene, wo er schon 1850 
unter Lortzings Leitung mit Lablache und 
Henriette Sontag an der italienischen Oper 
aufgeführt werden sollte, wozu es aber damals 
nicht kam. Ein französischer Klavierauszug 
erschien unter dem Titel „Pierre le grand & 
Saardam“ in Paris. 

Um das zugkräftige Werk auch den Bühnen 
zugänglich zu machen, die keine Opernkräfte 
besaßen, wurden unter Verkleinerung des musi- 
kalischen Teils zwei Vaudevilles hergestellt, 
wie das s. Zt. mit der „Regimentstochter“ 
und andern viel gegebenen Opern geschah. 
Im Gegensatz dazu wurde in Wien bei den 
Aufführungen der Oper der musikalische Teil 
noch durch Einlagen vermehrt. Es liegen vor: 
eine Arie der Marie von Heinrich Proch, damals 
Kapellnıeister am Josefstädter Theater; eine 
andere vom Tenoristen H. Granfeld, beginnend 
„Zwar hat die Sprache“, und eine dritte, 
E-dur, *J, Andante, unbekannten Ursprungs. 

All das ist glücklicherweise vergessen, und 
in seiner Urgestalt lebt der „Zar“ auf unsern 
Bühnen fort; nur einige Kürzungen haben sich 
eingebürgert, die im vorliegenden Klavieraus- 
zuge auch angegeben sind. Ganz gestrichen 
wird vielfach nur die Arie des Zaren im 
ersten Akt, obwohl sie nicht undankbar ist, 
wie meist angenommen wird. Die Bedenken, 
die Bulthaupt gegen Text und Musik erhebt, 
sind, wenn man auch nicht alle teilt, doch 
auch nicht ganz von der Hand zu weisen. 
Es wird von den Eigenschaften des Zaren- 
Sängers — die ja auch die musikalische 
Gestaltung der ganzen Nummer beeinflußt 
haben — abhängig zu machen sein, ob man 
sie wegläßt. Eine kraftvolle Charakterisierung 
kann über die schwachen und die befremd- 
lichen Koloraturstellen schon hinweghelfen und 
die zwei Seelen in der Brust des Herrschers 
wirksam zum Ausdruck bringen. 

In keinem Falle gutzuheißen ist die Strei- 
chung des zweiten Satzes im ersten Finale 
(G-moll, ®%s), die früher ziemlich allgemein 
war, heut erfreulicherweise meist unterbleibt; 
es liegt keinerlei Grund vor, den in der 
Situation begründeten melodischen Satz aus- 


zulassen. Auch der Anfang des dritten Finales 
sollte erhalten bleiben, er ist neuerdings auch 
mehrfach wiederhergestellt worden, und es 
hat sich gezeigt, daß ihm hübsche humori- 
stische Wirkungen abzugewinnen sind. 

Mit der Schlußszene hat Lortzing die Spiel- 
leitung vor eine schwer zu lösende Aufgabe 
gestellt. Denn daß nach Öffnen des den Rathaus- 
saal abschließenden Vorhangs (oder einer großen 
Tür) von dort aus der Zar auf seinem Schiffe 
sichtbar und hörbar wird, ist nur mit Hilfe der 
Theater-Optik und -Akustik zu erklären, die glück- 
licherweise dem Zuschauer über solche technische 
Unmöglichkeiten hinweghilft. Die neuere Ent- 
wicklung der Szenenkunst hat aber auch für 
diesen Fall einen Ausweg finden lassen, der 
das Schlußbild glaubhaft erscheinen läßt. Mit 
Hilfe der Schiebebühne, wie sie das Deutsche 
Opernhaus besitzt, Kann bei offenem Vorhang 
der ganze Rathaussaal nach links verschwinden, 
während die Personen nach rechts zum Aus- 
gang strömen; die von rechts vorgeschobene 
zweite Bühne zeigt den Platz vor dem Rat- 
hause unmittelbar am Hafen, auf dem sich 
die von rechts und links Herbeieilenden sam- 
meln. Der durch zahlreiche Schiffe belebte 
Hafen kann dann für das von Lortzing vor- 
geschriebene Bild den ausreichenden Hinter- 
grund geben, und für die handelnden Personen 
bildet das Ufer den geeigneten Spielraum. 

Die Dekorationen der beiden ersten Akte, 
die Schiffswerft und die große holländische 
Schenke, lassen sich nach Lortzings Angaben 
überaus wirkungsvoll gestalten, wo die nötigen 
Mittel eingesetzt werden können; aber auch im 
bescheidensten Rahmen kann eine liebevolle 
Spielleitung die geeignete Umwelt für die Vor- 
gänge herstellen. Der Erfolg der Oper ist von 
den Äußerlichkeiten durchaus nicht abhängig, 
sondern einzig von der Darstellung, trotzdem 
sollten die Vorschriften niemals so unbeachtet 
bleiben, wie es nur allzuoft der Fall ist. 

Holländische Tracht sieht man gewöhnlich 
nur beim weiblichen Teil des Personals ver- 
mittelst der holländischen Haube angedeutet. 
Die Männertragen meistschon dasallgemein gültige 
französische Rokoko -Kostüm des 18. Jahr- 
hunderts, während die Handlung noch im 17. 
spielt, und nur vereinzelt ist der Versuch ge- 
macht, den Bürgermeister als Holländer nach 
den so zahlreich vorhandenen charakteristischen 
Bildern dieser Zeit zu kleiden statt in den tra- 
ditionellen roten Staatsrock. Unbegreiflicher- 
weise werden die beiden Peter, die alle Ursache 
haben, unter der Menge unerkannt bleiben zu 
wollen, durch Kleldung und eine den Russen 
kennzeichnende Pelzmütze von den übrigen 
Zimmerleuten unterschieden. Lefort gar erschien 
manchmal schon in voller Nationaltracht, obwohl 
doch auch er als Werftarbeiter gekleidet sein 
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muß wie alle andern, um unauffällig mit dem 
Zimmergesellen Michaelow verkehren zu können. 
Im französischen Vaudeville tritt er als Handels- 
mann aus Genf auf, und Römer schreibt aus- 
drücklich „bescheiden gekleidet“ vor. Jedenfalls 
muß bei allen dreien alles vermieden werden, 
was den Russen verrät. Auch für den Lord 
ist da schlichte Kleidung vorgeschrieben, und 
der Marquis erscheint als einfacher französischer 
Offizier; wollen doch auch sie nicht erkannt 
sein und möglichst unauffällig ihre Geschäfte 
insgeheim besorgen. Beide treten im zweiten 
Akt als holländische Arbeiter verkleidet auf, 
während Lortzing für den Lord die Tracht 
eines holländischen Schifferss, für den Mar- 
quis die eines holländischen Offiziers vorschreibt. 
Letztere Angabe hängt mit der Vorschrift für 
den ersten Akt im Original zusammen und mit 
dem von Lortzing eingefügten nationalen Volks- 
liede „Lebe wohl, mein flandrisch Mädchen“, in 
dem ein französischer Soldat beim Abzug aus 
Flandern an sein Mädchen diese Worte richtet 
und dann fortfährt: „Aber es kommt nächste 
Woche sicher ein andrer Liebster fein, denn 
die österreichischen Truppen, nach Brabant 
ziehn sie herein“, worauf das Mädchen die 
zweite Strophe singt und ihn ihrer bleibenden 
Treue versichert. 

In der Oper fallen diese Zusammenhänge 
weg, und es bliebe unverständlich, wenn der 
Offizier mit den Zimmerleuten als „Kamerad“ 
— wie er angesprochen wird und sie anspricht 
— verkehren würde. Darum erscheint, wie es 
meist auch geschieht, Chateauneuf am besten 
als Matrose gekleidet und der Lord nach Vor- 
schrift als holländischer Schiffer, Lefort als Ar- 
beiter; keinesfalls dürfen die Gesandten das 
gleiche Kostüm tragen. 


Im letzten Akt auf dem Schiff tragen na- 


türlich der Zar, Lefort und Chateauneuf die 
ihrem Stande angemessene Tracht. 

Mit der Kleidung und Verkleidung hängt auch 
die Charakteristik der Personen innig zusammen, 
und das wird leider meist nicht genügend 
beachtet. Schon Lortzing hat die Erfahrung 
gemacht, daß der „Zar“ steifer gegeben wird, 
„als man es vom Sänger verlangt“, und noch 
immer können wir auf den Bühnen dem Zimmer- 
gesellen Michaelow bei den ersten Worten, die 
er mit dramatischem Pathos und großer Würde 
spricht, anmerken, daß er der Kaiser aller Reußen 
ist, der sich nicht die geringste Mühe gibt, 
seine hohe Stellung zu verbergen. Wie es ihm 
gelingt, seine ganze Umgebung darüber zu 
täuschen, wird man sich meist nicht erklären 
können. Daß er sich ihr gegenüber als frischer, 
natürlicher Mensch — es wird ausdrücklich von 
einem „jungen Mann“ gesprochen, und er zählte 
ja auch erst 25 Jahre, — als guter Kamerad 
(und „Zechbruder*, wie es bei Römer heißt), 


der ihnen Lieder vorsingt und einstudiert 
(das russische Brautlied Mariens) und mit Freund- 
lichkeit und gutem Humor sich ihre Herzen 
gewinnt, diesen Eindruck wird man nur selten 
empfangen. Und erst wenn der Darsteller als 
Zimmermann den leichten Lustspielton, der sich 
aus der Situation ergibt, anschlägt, werden die 
ernsten, leidenschaftlichen Worte des Zaren als 
Gegensatz wirken, und das ganze Doppelspiel 
wird den beabsichtigten Reiz gewinnen. 

Das gleiche zwiespältige Wesen, nur im ver- 
kleinerten Maßstabe, hat Lefort zu veranschau- 
lichen, darum sollte bei der Besetzung dieser 
nicht großen, aber keineswegs unbedeutenden 
Rolle nur ein gewandter Darsteller, der reprä- 
sentieren und charakterisieren kann, in Betracht 
kommen. Lefort ist 16 Jahre älter als der 
Zar, sein Admiral und Gesandter, sein innigster 
Vertrauter; die Zwiegespräche zwischen beiden 
müssen ganz besonders fein abgestimmt sein 
mit Rücksicht darauf, ob sie allein oder in 
Gegenwart anderer geführt werden; immer sehr 
lebhaft wegen ihrer Dringlichkeit und Wichtig- 
keit, bald kräftig, bald in nur geflüstertem 
Ton. Lefort ist die einzige durchweg ernst 
gehaltene Figur. 

Chateauneuf ist der junge gewandte Welt- 
mann, beweglich und elegant auch im schlich- 
ten Kleide, leicht satirisch. Mit scharfem Blick 
erkennt er sogleich den Zaren auch im Arbeits- 
kittel und weiß durch die falschen Kriegsnach- 
richten ihn zum Vergessen seines Inkognitos 
zu bringen. Liebenswürdig und galant gegen 
Marie, mit überlegenem Humor Iwanow und 
dem Lord gegenüber, der Diplomat im Ver- 
kehr mit dem Zar. Eine interessante und 
dankbare Aufgabe für den Schauspieler wie 
für den Sänger. 

Lord Syndham bildet den direkten Gegen- 
satz. Der genasführte Engländer gegenüber dem 
geistvollen Franzosen, wie es sich aus der 
politischen Lage zur Entstehungszeit desLustspiels 
ergab. Eine komische Figur, beschränkt, ein- 
gebildet und wichtigtuend, etwas phlegmatisch, 
aber ja nicht possenhaft. Musikalisch sind 
die drei Gesandten sehr glücklich charakterisiert 
durch die Art, wie sie sich im zweiten Finale 
zu erkennen geben. Der Franzose, tempera- 
mentvoll in Viertel- und Achtelbewegung, der 
Russe wesentlich ruhiger in halben und Viertel- 
noten. Ehe der Engländer aber antwortet, 
ertönt erst im Orchester eine sich windende 
Figur, worauf er in breiten halben und Dreiviertel- 
noten seine diplomatische Eigenschaft bekennt. 

Der muntere Peter Iwanow, der nur von 
Eifersucht allzusehr geplagt ist, kann vom Dar- 
steller kaum vergriffen werden. Die Komik ist 
in den Worten und Situationen so auf der 
Hand liegend, daß ein natürliches Empfinden 
nicht fehlgehen kann. Freilich darf auch er 
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kein Possenreißer sein und mit schalen Wort- 
witzen billige Lacherfolge erzielen wollen. Treu- 
herzigkeit und Gemüt sind die Grundzüge seines 
Wesens, die Naivität seiner Gefühlsausbrüche 
wie die komische Würde, die er sich als ver- 
meintlicher Zar gibt und so leicht vergißt, dürfen 
eben nur drollig wirken. 

Die männliche Hauptrolle, der kluge und 
weise Bürgermeister ist in der Auftrittsarie so 
treffend gezeichnet, daß eigentlich auch an ihn 
nur die Mahnung zu richten wäre, Wort und 
Ton so wiederzugeben, wie der Dichterkom- 
ponist sie vorgeschrieben hat, und sich vor 
den üblichen Übertreibungen zu hüten. Lortzing 
selbst schreibt einmal an den Bassisten Krug 
in Karlsruhe: „Die Partie des Bürgermeisters 
wird Ihnen Freude machen, sie ist unbestritten 
eine der brillantesten Buffo-Partien, die in 
neuester Zeit geschrieben sind. Sie wollen 
Notizen darüber, aber ich wüßte wirklich keine 
‘zu nennen, welche nicht klar daliegen. Der 
Charakteristhochkomisch, dumm — wichig—nun, 
— das alte Stück wird Ihnen ja bekannt sein. 
Einige übertreiben, und das ist nicht 
gut, Die Rolle ist durchaus nicht zum 
Faxenmachen geeignet. Berthold wirkt 
durch seine trockene Komik. Blume in Berlin 
ist in nobler Haltung besser. Ich bin von 
Ihrer Einsicht im voraus überzeugt, daß Sie 
der Rolle die richtige Seite abgewinnen.“ Die 
hier hervorgehobene „noble Haltung“ darf nicht 
mißverstanden werden und die kraftvolle Komik 
der Rolle beeinträchtigen. Bulthaupt sagt mit 
Recht, die satten Farben des Komponisten seien 
nicht zu grell und derb, man möge nur das 
Menschliche erkennen und aufspüren, das Lort- 
zing seinem Geschöpf vom Scheitel bis zur 
Sohle auch in seiner übermütigsten Schöpfer- 
laune gewahrt hat. Eine immer wiederkehrende 
Streitfrage ist die bezüglich der Extempores, 
und man braucht auch da nicht pedantisch zu 
sein. Grundsatz muß natürlich bleiben, daß 
sich der Darsteller genau an den Text des Ver- 
fassers hält, aber Lortzing selbst wäre der letzte 
gewesen, der einen augenblicklichen witzigen 
Einfall abends unterdrückt hätte. Einen wirk- 
lich ex tempore auftauchenden geschmackvollen 
Scherz, der tatsächlich eine Improvisation ist 
und nicht gegen den Geist des Ganzen ver- 
stößt, wird man lachend hinnehmen, aber die lei- 
der üblich gewordenen, abgestandenen und meist 
völlig geist- und sinnlosen Witze und Wort- 
verdrehungen sollten ein für allemal ausge- 
schaltet werden. Text und Musik Lortzings 
sind ohne jeden Zusatz so wirksam und schlag- 
kräftig, daß es keiner Nachhilfe bedarf, und 
das so sauber gearbeitete Buch sollte auch rein 
erhalten bleiben. Das geht natürlich nicht nur 
den van Bett, sondern auch Iwanow und den 
Lord an, und es sollte auch kein Zar mehr 
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eine „Lortzing“-Strophe in seinem Liede singen. 
Daß der Offizier inmitten der komischen Vor- 
gänge Ernst und Haltung bewahren muß, daß 
der Ratsdiener keine Karikatur sein darf, und 
logischerweise auch der im Personal gar nicht 
angeführte Kantor nicht auftreten kann, möge 
ausdrücklich noch erwähnt sein. 

Bei den Frauenrollen ist kaum etwas zu er- 
innern. Von Marie schreibt Bulthaupt: „Wie 
Sonnenschein liegt es um sie, und jedes ihrer 
Worte ist Grazie und Frohsinn“, und gibt damit 
das rechte Bild von ihr. Auch die von Lort- 
zing geschaffene Meisterin Browe in ihrer derb- 
kräftigen und humorvollen Art ist trefflich ge- 
zeichnet; auf den Gemälden der niederländischen 
Meister finden sich unzählige Gestalten, die 
ihr gleichen. 

Dem Chor hat Lortzing hier eine besonders 
wichtige und zum ersten Male eine selbständige 
Rolle zuerteil. Schon die wechselnden Situa- 
tionen zeigen, wie vielseitig die darstellerische 
Aufgabe ist, die mit der musikalischen Hand 
in Hand geht, denn der Chor gibt jedes- 
mal die Grundstimmung der Szene. Die Arbeits- 
freudigkeit auf der Schiffswerft, die ihren Aus- 
druck in dem frischen Zimmermannsliede findet, 
beherrscht den Eingang der Oper. Dann strö- 
men die Arbeiter zusammen in der Meinung, 
Feierabend machen zu Können, aber sie werden 
enttäuscht: es handelt sich nicht um Tanz und 
Schmaus, sondern sie werden einem peinlichen 
Verhör unterworfen, für das ihnen das Ver- 
ständnis abgeht und in dem sie sich über den 
klugen und weisen Bürgermeister lustig machen. 
Im Finale dann kommen Männer und Frauen, 
zur Hochzeit geschmückt, dem jungen Paare 
gratulierend und für das nächste Jahr, das 
doch Familienzuwachs bringen wird, neue 
Glückwünsche in Aussicht stellend. Der fremde 
Franzose erweckt ihre Neugier, namentlich die 
der jungen Mädchen, dann erregt der Zornes- 
ausbruch des Zaren ihr Befremden, und schließ» 
lich werden sie ungeduldig und möchten den 
Wortkram beendet wissen, damit das Fest be- 
ginnen Kann. Für diesen Aktschluß findet sich 
bei Römer die Anmerkung: „Das Ganze kann 
nach einem Gemälde von Teniers geordnet 
werden.“ 

Frohsinn und Freude atmet der Trinkchor 
in der Schenke bei der Hochzeitsfeier, aus dem 
sich die Gruppen Einzelner abheben. Die einen 
sagen, was ihnen am meisten Freude macht, 
andere wenden sich an ihre Tischgenossen, 
lassen einander leben, bis sich dann in größter 
Kraftsteigerung alle in dem Wunsche vereinigen: 
„Wer doch sein Lebelang so fröhlich wär“. 
Wieder ein echt holländisches Genrebild. 

Dem Iyrischen Charakter entsprechend muß 
die Beteiligung an Chateauneufs Lied wie an 
Mariens Brautlied sein, für die bei genügender 
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Stärke des Personals nur der jüngere Teil zur 
unmittelbaren Anteilnahme herangezogen zu 
werden braucht, während der ältere die — 
aber immer lebhaft interessierte — Zuhörer- 
schaft bildet. Im Finale waltet zunächst Be- 
stürzung, und immer größer wird das Erstaunen, 
wenn die verkleideten Festteilnehmer sich als 
Gesandte enthüllen. Als der Bürgermeister sich 
zum zweitenmal blamiert hat, fängt der Spaß an 
zu belustigen, und nach dem dritten Mal singen 
sie ihm erst leise, dann laut seine eigene Weise 
ins Ohr. Als dann der Streit losbricht, wollen 
die Frauen eilig fort, aber über die Männer, 
die tüchtig getrunken haben, kommt die Rauf- 
lust, sie ergreifen — nach Lortzings Vorschrift 
— Stühle und Bänke und gehen die Stören- 
friede, die Soldaten, an, die ihrerseits sich mit 
dem Kolben verteidigen: die Weiber rennen 
durcheinander. Alles wird handgemein, und 
unter allgemeiner Bewegung fällt der Vorhang. 
Das Bild einer holländischen Prügelszene, 
wie es unzählige Male gemalt wurde und auch 
Lortzings musikalischem Nachspiel entspricht. 
Wenn dann noch, wie vorgeschrieben, der 
Bürgermeister auf den Zaren losgeht, von die- 
sem zurückgeschleudert wird, sich unter einem 
Tisch verkriecht und nachdem die Platte vom 
Zar heruntergeschlagen, von diesem ver- 
folgt, mit dem Tisch als Halskragen durch die 
Menge läuft — nicht, wie vielfach Brauch, 
das Ganze zu einem lebenden Bilde erstarrt — 
so findet dieses meisterhaft aufgebaute Finale 
erst den natürlichen Höhepunkt und den be- 
absichtigten komischen Abschluß. 

Mit einem Meisterstück musikalischen Hu- 
mors beginnt nun auch der dritte Akt. Die 
Sänger — es sollen wieder ausdrücklich junge 
Mädchen und Bursche sein — treten nach 
und nach — nicht im Zuge zwei und zwei — 
ein und begrüßen den Bürgermeister. Voller 
Neugier hören sie, um was und um wen es 
sich handelt, und voller Eifer greifen sie nach 
den Noten. Nun singen sie nach, was ihnen 
vorgesungen wurde, auch das „Dideldum“, das 
nur „Instrumentenreflexion* ist. Dann kommt 
die Wiederholung mit den falschen Einsätzen, 
der Streit untereinander, wer den Fehler ge- 
macht hat, der Protest gegen den Dirigenten 
und schließlich die wohlgelungene Ausführung 
des Chorsatzes, für die die Sänger nun auch 
ihr Lob haben wollen und erhalten. Voller 


Freude, daß sie Ehre einlegen werden, gehen 
sie mit dem Bürgermeister ab. 

Im feierlichen Zuge treten alle wieder auf, 
der weibliche Chor mit Marien, die Männer 
paarweise folgend, mit dem Begrüßungschor, 
den sie an den falschen Zaren richten. Nun 
kommt der große Moment, der Vortrag der 
Kantate, mit aller Wichtigkeit vorbereitet. Noch 
vor dem Abschluß wird der Gesang durch 
Kanonenschüsse unterbrochen, und alles fällt 
aus der feierlichen Haltung. Ängstliches und 
neugieriges Fragen, Erschrecken und wieder 
Fragen, wenn der vermeintliche Kaiser den 
Brief geöffnet hat, endlich die jubelnde Be- 
grüßung des wirklichen. Damit endet die 
schöne und überaus dankbare Aufgabe, die 
Lortzing dem Chore gestellt hat. 

Bei den bisherigen Neuausgaben der Oper 
ist nirgends berücksichtigt worden, daß nach dem 
ersten Druck bei Breitkopf & Härtel 1842 ein 
vollständiges Buch mit Dialog als erster Band 
einer beabsichtigten, aber nicht ausgeführten 
Gesamtausgabe von „Lortzings Opern“ erschien. 
Er enthält außer dem „Zar“ noch die dtrei- 
aktige komische Oper „Caramo oder das Fischer- 
stechen“, deren Musik leider unveröffentlichtblieb, 
und das einaktige Liederspiel „Der Pole und 
sein Kind“. Das Buch zum „Zar“ enthält 
manche unscheinbare Veränderung, die als Ver- 
besserung angesprochen werden muß und in 
dem vorliegenden Auszuge auch Aufnahme ge- 
funden hat. Lortzings handschriftliche Partitur 
hat sich bis heute noch nicht ermitteln lassen; 
als Vorlage bei der Durchsicht diente aber 
eine sehr gute alte Abschrift von Hand der 
Leipziger Kopisten, die damals für Lortzing 
arbeiteten, 

In den ersten Jahren des Weltkriegs war 
der „Zar“ fast von allen Bühnen verschwunden. 
Als er dann bei veränderter politischer Lage 
wieder aufgenommen wurde, ist er allerorten 
enthusiastisch begrüßt worden; ein Zeugnis, 
wie die Oper den Deutschen ans Herz gewach- 
sen ist, die einen unveräußerlichen, bleibenden 
Bestandteil des Spielplans bildet. So sei Lort- 
zings Meisterwerk aufs neue der liebevollen 
Sorgfalt aller Bühnenleitungen und Ausfüh- 
renden empfohlen. Der dankbaren Aufnahme 
seitens der Hörer können sie allezeit gewiß 
sein. 


Georg Richard Kruse. 
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Iwanow. Das muß wahr sein: du bist ein 
ganzer Kerl, ein Zimmermann, wie ihn 
Gott verlangt, und dabei ein Liedersän- 
ger, der seinesgleichen sucht. 


Zar (lächelnd). O, ich besitze noch eine Ei- 
genschaft, die in deinen Augen mehr ist, 
als alle die übrigen. 

Iwanow. Die ist? 

Zar. Geduld! 


Iwanow. Na, da sei stille— was die betrifft — 


Zar. Wie? Höre ich nicht mit wahrer En- 
gelsgeduld die Schilderungen deiner Zärt- 
lichkeit für die reizende Marie an, die e- 
ben so liebenswürdig,als ihr Oheim dumm 
und lächerlich ist. 


Iwanow. 
davon reden, weißt du wohl, daß mir ganz 


Das ist wahr; aber da wir gerade 


übel zumute ist? 


Zar. Argwöhnt der gestrenge Bürgermeister 
etwas? 


Iwanow. Es scheint so, denn er hat sich bei 
der Meisterin genau nach mir erkundigt. 


Zar. Du hast doch keine Ehrensache? 


Iwanow. 
heimnis, drum höre: Du weißt, 


I nun_ vor dir habe ich kein Ge- 
daß ich 
ein Russe bin. Als ich achtzehn Jahre alt 
war, machte man mir weis, ich müßte Va- 
terlandsverteidiger werden. Ich dachte: je 
und ließ mir 
den Soldatenrock anziehen. Der Rock war 


nun, kannst’s ja probieren, 


ganz hübsch, aber alles, was ich in dem 


Rocke tun mußte, war gar nicht hübsch; 
zudem war ich von jeher ein Feind jeden 
Zwanges. Was tat ich also? An einem schö- 
nen Morgen stellte ich mein Gewehr ins 
Schilderhaus, hing den Rock an den Nagel 
und vertauschte beides hier in Saardam 


mit Zimmeraxt und Winkelmaß. 

Zar. jetzt versteh ich dich. 

Iwanow. Mein ehemaliger Oberst kann sich 
am Ende erinnern, daß ich damals beim 
Verlesen gefehlt habe- in Saardam sind 

« jetzt viele russische Offiziere — 


Zar. Sehr richtig- also müssen wir auf un- 


serer Hut sein. 


Iwanow. Freilich. Übrigens kommt mir es 
vor, als ob du dich in einer ähnlichen La- 
ge befändest. 


Zar-slech? 
Iwanow. Ja,ja. Du verbirgst dich so sorg - 


fältig, vermeidest, von deiner Familie zu re- 
den und was dich nach Saardam geführt. 


Zar. Du glaubst doch nicht - 


Iwanow «(droht ihm). Alter Junge, gesteh’s 
nur, du hast auch Suiten gemacht!—- Doch 
was geht es mich an, ich will mich nicht 
in dein Geheimnis drängen. (Er sieht nach 
hinten) Da kommt Marie.- Ist es nicht 
schrecklich, daß sie mit ihrem niedlichen 
Gesichtchen die Nichte eines Bürgermei - 


sters ist? 


Zweite Szene. 
Vorige. Marie. 


Marie. Nein, es ist, weiß Gott, zu arg- auf 


Schritt und Tritt geht einem der Mensch.nach. 
Iwanow. Mensch? welcher Mensch? 


Marie. 
gestern hier herumschleicht. 


Ach, ein junger Franzose, der seit 


Zar. Ein Franzose? 


Iwanow. 
herum? Warum? 


Ein junger? Warum schleicht er 


Marie. Was weiß ich! Er hielt mich an und 


Edition Peters. 


fragte mich nach allerlei. 


Iwanow. Das fehlte noch, erst schleicht er 
herum, dann fragt er nach allerlei. 


Zar. Still doch! (Zu Marie) Nun, mein Kind, 
wonach erkundigte er sich? 


Marie (verschämt). Je nun — 
Iwanow. Heraus mit dem allerlei. 
Marie. Er meinte, ich wäre recht hübsch - 


und kurz und gut, ich wäre recht hübsch. 
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Iwanow. So?- Das ist recht hübsch. Um 
das zu erfahren, brauchen wir keine Fran- 
zosen, das können wir auf deutsch auch 
sehen. 


Marie. Endlich wollte er mich küssen. 

Iwanow. Hab ich’s nicht gedacht! Das ist ge- 
wöhnlich das Ende. Soll man da nicht ra - 
send werden?! 

Marie (ihn besänftigend). Aber Peter- 


Iwanow. Nichts Peter!— Ich wollte, den fran- 
zösischen Gesandten, der da drüben in 
Ryswijk den Frieden kongressiert, holte 
der Kuckuck! Alle Augenblicke fährt hier 
so ein Windbeutel herum. Träfe ich nur 


einmal einen, ich wollte ihn gleich — 
Marie. Was gleich? 
Iwanow. Das werd ich jetzt nicht sagen. 


Marie. Mein lieber Peter Iwanow, Sie sind 


ein kleines Großmäulchen. 
Iwanow. Ich wäre - 


Marie. Stille'- Sie sind ein kleines Groß- 


mäulchen. 
Ilwanow. Aber Mamsell Marie-— 
Marie (ernst). Herr Peter Iwanow! 


Iwanow 


kleines Großmäulchen. 


(nach einer Pause, ruhig). Ich bin ein 


Marie. 
wieder artig.- 


Sosrechlssliieber Peler, nun bist du 

Warum ich eigentlich 
komme — 

Iwanow (hastig). Ja warum, das möcht ich 
eben wissen. 


Marie (ihm gelassen die Backen klopfend). Nur 
immer Gemütsruhe! 


Iwanow. Ja doch, ich bin ruhig, mein Gemüt 


auch. 


Marie. Mein Oheim hat unser Verständnis 
ausgewittert— glaube ich wenigstens— er 
will heute auf den Werften selbst nach - 
sehen, das ist ihm in drei Jahren nicht 
eingefallen; er hat Briefe, Befehle erhal- 
ten, und alles überzeugt mich, daß ein 


Anschlag gegen uns im Werke ist. 
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Zar (der sich zurückgezogen, hat sich bei Mariens Er- 
Sollte | 


zählung aufmerksam genähert, für sich). 


ich entdeckt sein? 
Iwanow (für sich). Gewiß von meinem Oberst! 


Marie. Nun, meine Herren, ihr seid ja beide 

ganz verdutzt? Und Sie, mein Vielge - 
treuer, Sie kommen mir ganz kurios vor; 
vorhin, da ein junger galanter Mann sich 
nach meinen kleinen häuslichen Angele - 
genheiten erkundigt, wird er nur bei der 
Erzählung Feuer und Flamme, und nun, 
da er erfährt, daß unsrer Liebe Gefahr 
droht, steht er da, als könnte er nicht drei 
zählen. 


Iwanow. Marie, du hast es heute wieder dar- 
Ich liebe 
dich so herzlich, aber eben deswegen kann 


auf abgesehen, mich zu quälen. 


es mir doch nicht angenehm sein, wenn 
dich die ganze Welt küssen will. 


Marie. Die ganze Welt? Nein,lieber Peter,das 
würde ein zu großes Gedränge werden; 
ich will mich darum lieber mit einem be- 
gnügen. (Sie reicht ihm die Hand.) 


Du bist doch ein Engel! 


Marie. Jetzt höre! Was mein Oheim im Schil- 
de führt- ich weiß es nicht,/und wir müs- 
sen esin Geduld erwarten. Sei darum gu- 
eo Muts;-ich bin und bleibe dir treu, und 
Söllte es meinem teuren Oheim. einfallen, 


Iwanow (küßt sie). 


mich zu einem anderen Ehebündnis zwin- 
gen zu wollen— ich ahne so etwas— so 
springe ich lieber in den Kanal. 


Iwanow. Ich springe mit. 


Marie. Abgemacht, wir springen im Duett. 


Vorher aber gehen wir zum Feste. Du 
weißt doch, daß ich Brautjungfer bei Char- 
lottens Hochzeit bin. 
Staat zu werfen. 


Ich eile, mich ın 


lwanow. Ach Gott! Da wirst du wieder al- 
les bezaubern! 


Marie. Je nun, ich werde mein Möglichstes 
tun. (Zum Zaren.) Sehen Sie wieder den 
Ach lieber, 


lieber Peter, du mußt noch gewaltig ge - 


Eifersüchtigen? (Zu Iwanow.) 


zogen werden. 
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Dritte Szene. 


Zar. Lefort. 
Lefort. Guten Morgen, Peter Michaelow. Ihr nen fangen an, über Ihre Abwesenheit zu 
seid allein? murren. 
Zar. Wie du siehst. Hast du Nachrichten von | Zar. Immerhin! Sie ahnen nicht, daß ich un- 
Moskau? ter diesem groben Kittel mehr für sie ge- 


tan, als der Zar in zehn Jahren hätte tun 
können. Doch zur Sache! Woher deine 
Besorgnisse ? 


Lefort (nachdem er sich umgesehen). Ja, Sire! und 
ernstliche Besorgnisse. 


Zar. Nun? A i : 2 
er, Lefort. Ihre Feinde in Moskau sind tätiger 
Lefort. Sire, ich habe meine Bewunderung als je; der kühne Geist Ihrer Schwester 
dem edelmütigen Entschlusse nicht ver- Sophie reizte die Bojaren und Strelit - 


sagen können, der Sie bestimmte, Ihre 
Staaten zu verlassen und bei den Völ - 
kern Europas Kenntnisse zu erwerben, Zar (wütend). Ha! Glaubt diese zügellose Schar, 


zen zum Aufruhr. 


die einst das Glück Ihres Volkes si - die Zeiten Fedors und Iwans seien noch 
chern sollen; allein es ist Zeit, unsern nicht verstrichen?! Die Verräter sollen bü- 
Reisen ein Ziel zu setzen. Seit einem ßen. Ein Blick von mir entscheidet ihr 
Jahre arbeiten Sie als Peter Michaelow Schicksal. Laß alles zu meiner Abreise 
auf den Werften von Saardam; seitdem bereiten! Fort! 

hat sich vieles geändert. Ihre Unterta- (Lefort geht ab.) 
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44 Fünfte Szene. 
Zar. Iwanow. 


Iwanow (sieht den Zaren eine Weile DE scheinst 
mir auch übel gelaunt. 

Zar. Wie das so manchmal kommt — es 
geht vorüber. 


Iwanow. Freilich wohl, aber es sollte lieber gar 
nicht kommen, es nützt ja zu nichts. 

Zar. Wo fehlt dir’s denn schon wieder? 

Iwanow. , Marie macht mir den Kopf warm, und 
zum UÜbermaße des Unglücks ist der Herr 
Bürgermeister soeben auf der Werfte ange - 
kommen. (Leise.)Du begreifst wohl, wes wegen? 

Zar. Ei,es soll mich freuen, seine Bekannt - 
schaft zu machen — jetzt habe ich zu tun— 
auf Wiedersehn beim Feste. (Er will gehen.) 

Iwanow (hält ihn). Höre, Freund, das ist nicht 
schön von dir. 


Zar. Was? 


Iwanow. Daß du so hinterm Berge hältst. Ich ha- 
be dir alles vertraut, was ich auf demHerzen ha- 
be,aber du spielst stetsden Geheimnisvollen gegen 
mich. 


Zar. Sei ruhig,ehe ich abreise,erfährst du mein Ge- 
heimnis. 

Iwanow. Was,du willst uns verlassen?Wieder wasneues! 

Zar. Meine Familie verlangt nach mir. 

Iwanow. So, deine Familie? Ist sie groß? 

Zar. Ziemlich! — 

Iwanow. Und da sehnt sie sich wohl sehr nach dir ? 

Zar. Mehr oder weniger. 

Iwanow. Du lebst doch nicht mit ihr in Uneinigkeit ? 

Zar (kräftig). Ich stifte Frieden, darauf verlaß dich! 

Meisterin Browe (hinter der Szene). Hierher, Herr 
Bürgermeister! 


Iwanow. Da ist er. 


Sechste Szene. 
Vorige. van Bett. Meisterin Browe. 


NO4.Arie. 











Edition 


mo) 


eters. 





Year „(m 
per ae 1 En | 
wars 

ee 


LIE] 

















“es 1 
S sa Il a: " a hl 5 
| N: ol : 
o /alll. (' al le. E 
|| mal sl 
en . N 
3 [ll]. IE: Male & 
all] u: = 
& e A g E 
3 7 : 3 
S | U sanan IE /alll = 
=| ll : E (N 
ZN Io l Ir X 
«ll ne Net 
! SI | a| ma en 5 
- al g 
NEBEN z = : Ma Al Ä 
Als \dll Te Il E Ne E 
1] m | 1m R N 3 Eh en = 
Nsa\dl NS : Al: : 
1n.8 ; „ u | 5 = 
N 8 u EnE N» . S 
. - \dalıl IE 1] 6% 
aa 5 ll E r 
BBu Band E ° & 
hl \. EA 8 > € 
- ° S E 
Nele il = el E = 
el Eu u | 
® > — 
u. Ile] I 2 1 : 
ul hn) u 5 i ul 2 : | m 3 
Se L |) E « ı | ie 
s = . er“ (S: 
| El t@o| [L o l Se 
IN = SURARI Ä I: 
l = N: \Al 3 il ö 
I: I) 3 * 
= + 5 1° ll u Al jw- 
Pi! . 
ih il 5 gl] E : Pill ne 
Ih 2 (el a |! id 
ll: WIN Ill SH : Bag s 
5. ] = Sl 3 N ii g 
eo let u ee R 
I N a ae 5: I 5 ei E 
| He EN GN NY GN GN Er NE = 








undbiszur 
kein 





i N 





II: 


Ft 
[7 
ich mein Amt ver- 


mr 1 


m. 
Im. 
| 
| IN; 
{ : | 
al) 
t Hi 


AN In 
: I : 





















































































































































= 
r es 
g Ö = = 3 
S 2 | E Ic ‚IP PH Il ? 
P | | Al: Ms mE 
= S | a - | 5 { ie 6) 
E dd | 17 | EINES; ( { || 
5 u . Ss Ns 
E su ms met ll: I. (ra 
® Es ö | 
3 {N IE ul 
Ei s Hl = I: | 
B Iriawi nv I} Neil ii ee hi 
< 1} 1 Übinsa3sl u fe ei 
® N | ll den | al ul 
< "\F Er el) el | Mi 
= u av 1 & 
8 BES MERAN Eee: e | 
- Rn en 5m ER Be | u 
= : de U 5 . 
2 er  : iu \ 
L 
g AS Te | $ ' Al = = 4 
: = /\n A : 2 |] il 
of De Al m Ile Tr, {I N1 
x ai EN 5 I: ml 
a el) Eis > Sa 
& = es ka) fe 5 N | EIANN T 7 
I 1) 2 Dr a Ahgrrs ’ | 
8 = Ren en Oo 5 1: 
= == ( L Im © ID © = En En 
5 je Ä =. 
5 = [8 > Also | 
= = fi aaa bo & 80 F onen 
= [@) m IN s My. 
= bp ID SIT SC : © N 
a] ua Nez Ina Era = ar 5 na r3 
sn il | \ı || uw ER Kir 
He GN G Ne GN ON IH NR: CH N 
ss mn 2 Se e ea 





10168 


Edition Peters. 


47 


N 





daßmein In - 


al-leswendund dre 


sime 


und sapientis - 





Sr 


Ko 
NY 











lium am Gängel-band zu 


- 


unddasCon - ci 


ES 
Psljerni 
1 





er 
a en [a en 




















tio- 


zu ra- 


B 
Ö 
n 
& 
x@) 
u 
8 
Ro 
= 
=) 
Re) 
3 
S 
ke) 
‘D 
= 
den 
= 
Ss 
S 
Ö 
se) 


m.Holzbl. 











ar ni 
sehn: 


zu rä-Sso- 


zu in-spi - zie-ren, 


und zu ex-pek-to - rie-ren, 


nie - ren 


aa Der 





ea NY - 





ra 








Pe)  faue 


Be 
wie 





ee 

=] 

[== 

u u 














SS2 e| 





tie-ren.Rem pu- blicam 


-trä - 


zu e-chauf-fie - ren und zu mal 


nie-ren, 











10168 


Edition Peters. 





x + |< || | E 

S ® 

Hi al 3 ul. 

o o© 

8 # ” IE 

j= ° .i Il = |) 5 
3 fr in I & | 

3 5 nung ||® " E 

Oo G | AA» ER Sg 

a N EOS TEE Vase ; 

3 Kcrkı [i 80 

an Il Mi rE 

“l N er il 5 

1 Hr u NW 

hu, RT IE I 

i = & Sn I B 

° N .Q 

+ ||| ä E 


Je Se) I ee 
rar a En ae ee 
gar Ze Besen 
Fe ee A TI 
Be: 
er ee 
es Fre rn 
a er en >: Eee] 
re ne Fe SEE ee 
EZ ver „En 
FE NE Tui 
ng ra a 
Per rg 
nicht, nein, 


1 
. 
® 
> 
ja 
= 
Im} 
N 
E 
E 
60 
S 
e) 
A 
je) 
S 
>; 
= 
o 
® 
un 
' 
‘Ö 
= 
[at 


i-se,und mich be-trügt man nicht, o, 





Ss 
u u 
= I 
: If 
5 ii | : 
5 Zoo. Bu E 
= | ll] IE 
U nn 
> a I I : N 5 
ı 
a! u pr U 


hab ich stets im Sinn, 
und mich be 


Alt und jungruft mir zum 


I a er Eee] 
1. Teer rat] 
ri m wur 21271 
ichbinklug und wei 
TB ERTITR 
u 
re) BEE FT I EREEZR 
re 
Str. z 
TEE WETTEBELTR 
| ee Fe 
I EEE LETTER 
a Fa er] 
rn ET EI TIER 
ea N en] 
er Ze 


Saar 
= 
= 
= 


BR: Ku 
& + au | 
Eh Il Me 
Bat Ihik IK 5 
r] P 5 un 
sit los IN I | | h 
a le 
tin" llama m er 
n N sur he Ri il Io Na 


ei > 





10168 SF 


Edition Peters. 


49 





.rie se S 


Kur sr | 


1 2 | 


einFlam- 
da-zu der 











wie 











































- | E & 
1 2 En 
ia Ö : E 
pi 2 & S 
1 I & 
su 5 
a 
L Be 
: | 3 Sg 
: dh | 8 
(| _. Ieha 8 
IE Su 5 | 
2 \ 
send 0 zen > E 
un 5 \ 1 0 = 
=“ 5 
I 
i 1 Er trail £ ; 
Mi ön B= 
\ IM A = 
H hl ® j: 
3 4 =] = 
ie : R 
ES : 
o fe) 
all a7 hin S 
._ 
2 «u y 3 
|| s HER B ll . 
i IN 5 PN = 
IN 
ir : ii 
u rg Q 
3 im 3 mr 
Br “uu8 
(s #4 N: 
res E I R © | 
nl! "gi NE 
© 2 er 
il 5 un f2 { 0 
nl = 3 = 
goal f= * &) = S | 
Ä Ba N AN no GN 








10168 


Edition Peters. 


Ze ET Re A 











mit einem Wort, 


to, 


noch in pet 


| 
[ 
h 
il 
































net 


ich bin ganz 











(Sperrt den Mund auf, als 
sänge er das tiefe F.) 


vn. EIERN ISETIIRETZFT 






























































[17] nun] 
ENGER: 
Ki) I N 
HE ® 
mau ax 
Ed MR 
Rh I 
Fe |[1N ji 
japataji] y 1 
Be dl 
ol 
ek 
El 
«lh 
x 
nl 
R 
I IT 
AN LEER iR: 1 
; "al! a 
Ym! 
H 
N 
i 11 
IP TA 
Fie- 
I N Y n I 
» Aka lan: 
Er AN ÄN 








| 
N 
VE 


Eu 
ey 


e- O ipsomomen- 


et 








ge 
= 
es 
eng 





Pr’ 


ich nie mich trü 
| 
yı 
P] 
en 
de 
22 
ww | 
71 
eu 





Manglaubmir’s, daß 
er] 
jeeze] 
| 
ren 
je) 
De 








| 
il IN 
NS # EIN \ 


He N 


u 














to gleich ü-ber je-des Crimen 


in Pro-zes-se 


ich wuhl mich 


sie - 






































10168 


Edition Peters. 





ich bin klug und wei - se, und 


OÖ, 


ein und schlichte siesehrschlauund fein. 


Str. 


INN IT) | 
| | j 


















































mich be-trügtman nicht 


und mich be-trügt man 


N) 


se 


ich bin klug und wei - 


) 


[6) 


’ 


Holzbl. 





























Allegro molto. 


dieses Aug,wie ein Flambeau, 


’ 


a .Diese ausdrucksvollen Züge 






































a 


nn a 


nn 


14 


G 


- 











ES Darum 


B.FF7: 





ich bin ein zweiter Sa-lo - mo, 


verkünden meinesGeistes Sie-ge, 











(2 























nn 
= 


























zu bla- 














— + 114-7 7 


nie - ren, zu expek-to - rie - ren, 


zu ratio 


denn ichweiß zubombar- die - ren, 





uWalll 
I 
1 

11 | 
II 

HH 
Hi I 
un Bel 
an 
sn 
Sul 

BB 2a 
Anime 
ehe 

I | 


Hi 
| 
N | 
R 
- 
SB 





10168 


Edition Peters. 


N 
ach 
Mi 


ae Peso Pe Een 
Be Ta een) 
u a a a, 
en me I] 
ee T—| PT PP 
Er Ar ey 
re ae u 
[ee 
un ES Eu 
een 
er Ber je 
ein gan-zer 
Pape ee | 
227% 
u EI, 


a I ; 
= Fe ES 
SL. & | S ° 
on el & 5 u uk R- E 
: UI: 
(1, 
c E .e 3 x 
: ls (ml ® 3 
i 1 j 
(6) x ® 53 
2 I ® In f; 3 
5 im Ulz 2 ; E 
ll A i : 
be i © 
= m u. “ H E . a 

SERGEIT TUE | E u 

I «in BEN 

I Met MS pH 

yall 11 es: 

Ju8 u u 

m IN 

He, |,“ 

Igaum R * z SR Il | 

I 





rühren, führen,schmieren,rati-fi-zieren. 








r 
3 
N 
= 
> 
8 
nn 
I 
E 
ke) 
u 
= 
) 
® 
un 
.Q 
A 
= 
= 
8 
= 








f Se je bei 
Beh AH de 








10168 


Edition Peters. 








zu ex-pek-to- 


Holzbl. 


all 
a] 41 
Ya 
Il 
I el 
al «N 


ren, 


al, 
I 
|| 
f N 
1 
| 
N 
m 
h | 
|| 
ll 
| 
INH] 
| 
|) ill 
|) 
N" 
gar 1e| 
Ra A 





mit einemWort,mansiehtmir’s an, 





ren, zu ra-tio - nie 
in-spi-zie-ren, e-chauf - fie-ren, rä-so-nie-ren,mal-trä - 
[| r\ 1 
FE ITIF IT HD IP ET A De 
apa e TB er rer 
rn, y 
rüh-ren, füh-ren, schmieren, ra-ti-fi - zie-ren. 
re] 
7 ET AT Tr 
se IrTuErıe 
a 
AT RR: 
> EURER TRETEN. TBETZETA EEE ZIETTR 
en em Sue 
ZUERST EEE EEE 


mie-ren, 

FA, 

I Bi 
En 


denn ich weiß zu bom-bar - die - 
zu bla 
|| 
FEN, UT 
if | eu a 
ie-ren, zie-ren, rü 
ET 
geh 
gez 
Be 
EN | 
SBEZEDEZER, 
EIER 
zz 


ei 
a 
tie-ren,und zu 


Mit einemWort,mansiehtmir’s an, 


G.Orch. 


un va | Nr 
a zug 
EN N ee N 











10168 


Edition Peters, 


5% 





ein gan-zer Mann, ich 


ci-em 


spe 





ich-ebin vad 


[ N 
Tau 


FF 
Beeren 
ee 
u 
sr 






































ein 


gan - ZET 


ein 


wahr 


























r 





a Te a a a a er 


JE, 
ij 


























du kannst lesen, 


Schön, ich sehe, 
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Zar (für sich). 
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Das bin ich. 
van Bett. Schön, mir liegt auch viel daran. 
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Zar (liest). „Nehmen Sie die allernötigsten 
Maßregeln, damit dieser Fremde sich 
nicht von Saardam entfernt, und berich- 
ten Sie mir ungesäumt alles, was Sie in 
Erfahrung bringen können. Ich habe die 
Ehre zu sein“_ 


van Bett. Gehorsamer Diener. Ist das alles? 
Zar. Ja, Herr Bürgermeister. 


van Bett. (nimmt den Brief). Das ist eine äu- 
Berst verwickelte Sache, was man sagt, 
ein casus confusus. 


Zar. Haben der Herr Bürgermeister keine 


Vermutungen, wer es ohngefähr _ 


van Bett. Schöne Frage! Ich vermute immer, 
eine gute Obrigkeit vermutet immer, und 
ich wette, in diese Sache ist eine wichtige 


55 


Person verwickelt, die man festsetzen 
soll, id est ad carcerem. Ein Ausreißer 
vielleicht. 


Iwanow (bestürzt, für sich). Da haben wir's! 


van Bett. Frau Meisterin, laßt sämtliche Ar- 
beiter sich hier versammeln. 


Meisterin Browe. Ei, du Gerechter, Ihr 
werdet doch unter meinen Leuten keinen 
Verbrecher suchen! Ich bin eine recht- 
schaffene Niederländerin, und mein Mann 
ist tot. 


van Bett. Eben deshalb schafft mir die Leu- 
te her! Tutti. 


Meisterin Browe (gibt Iwanow ein Zeichen, worauf 


dieser eine Glocke zieht.) Bloß um Euch den 
Willen zu tun. 


Siebente Szene. 


Vorige. Zimmerleute (kommen von allen Seiten mit ihren Schurzfellen, 
Arbeitsgerät in den Händen; sie treten hastig auf). 


N®P5. Chor und Ensemble. 


Allegro vivace. 
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(zum Zaren): Und du heißt? 
Michaelow. 


Peter 
LEN 


van Bett 


Zar: 








hn,hm,hm,hm,hm, 


y 


hm 


me] 
Bra en an 
EN 




















ll 

















een 


mir’s 


so: will 





Ze 
täuschet meine Weltkenntnis mich nicht, doch 
(auf Iwanow deutend) 


ei - nen; doch 


















da hab ich wieder zwei für 























so hatder dasech-te Spitz-buben-ge - 


so hat der, 


ET 
SS 
> 
Ss 
© 
= 
ni 
3 
S 
5 
® 
= 
paar! 
23 
© 
.g 
® 
& 
3 
© 
3 
© 
3 
23 
— 








sicht. 

















SL 
N 

Lu 

= sp, 
= N I u Bi 
el un 
I Es WA HH 
AB: I el 





Fra - 
be-- 





Ist wohl die 


Zar mit Baß I. 























AIE 
h 








10168 








Edition Peters. 























































































































2 " . 
“pn: ur. Zu el HL II oil 
AEN Nag E 
ls | \ N N sank | | en! 
< | E ne 
IN: | je il al 2 &l Nah Ad | 
IE = a7 en 5 |Kd | Baal Ile se 
UNE se ; ls). 
|| R= Ns: al Mi Q | S i ER x © u al on || 
In ® 2. a Lens 0 [N x AS | 
En 8, Il Ss ll In 1 \ Sf ni I 
| & NE al ll j 2 N Ho ii || all 
| Na SA re MM I 
= un N N = Ri 
a nd ik NS El gu 
IE 7 sl Il) ER 4 In 
B JE [ll =: IR rm Us || AR) N 
Arie: un A a N ze BRlE: & | : an 
Il“ | 3 a [I NE SA BI] 
IE ze llitp dei 2] tr u \ sl ® | in 
2 : < al I 3: +3 al: DS Re uuu 
ii = R SCH um 1 =® IT& Et = al 
EHE Eagguer pser=egn| Sen Hhadahrunsa 1 le Ss 
e | 60) =; 1 N a a | ? IS @ ® 1 nl Do a n > Ä 
ste RE Nl5 N sa \ _ "ul 
= u ES“ 1. li . Sell } u 7 
=) Ul; A a I ia Me IM 
= B= | = F H | | nr ® u DE m 
- : | ju 8 Men .|||z.8 a, Er | Ri Al 
71? uhr N % [61 nmel Bun ESäu S ı pn 
4 HH nagf Bag re ITE 1] u uau 
|) he ArH 1:3 =. 09 | a 
ii u en U al se Me Mi: 
i \ | le a ü 
Il = | S, 07 ıEEE s., N Ss ll | 5 | + am 
iR Es AU |% ta 2 98 IT| ® | \ 
IN I = 7 Ka SMS als 
in ke di s 1 «boh) SR arg ag Ka 2 | 
U 
EB Ian 1 m S N l N sauer Euas BEE Di nit 
a|o© 28 Sp Sid BE = Bann u | n 
I | 1 1 a el h hun” i N 
Te Ze o 
ME: { ii il a > N |: 
|) 7 n = | | ; 
SS 2 = Al Alla 
ML; zu \ E_ Mm tz An ms 
3 | 7 
£ 4 - All JA ‘ = 
s ii 3 68 il h 
Al tja © I Aa Inks \ 
Bi il Bi Y Bibi ] Ban Ir Pag N A En ee Bil 
IE 5 eh en sh oN ni al N! Te? _ RN 





x Cr . ee N 
[1 m m 





10168 


Str. u.Hörn. 


Edition Peters. 



























































Ms aM Tan n:M. MAI | MT 
ti m Ai nomlız li ij u 
En EAN II] il, n ii 
eu: 1 ellll- | (Ulle ! i ı] 
Mean Sen Mn Als AM Mn CM A in (hs 

N HE: I an a i 

I © il s R ın 5 Mi u ( 7 = bil E 
Kl ee a Ela Mae: 
al I : = N ji im 5 Sm i N E 

4 1R . 
1. | sn 3 male me I, N, LI "IH 
| | tz lese) as en 1 

A| Te Al er Au: 
u N | "| Ne 5 
la IE el L 

< ch EN An EN 
N el An ls DA N 

|) Si A = l® "N eutemih ee N), 
a Hin P-SA08 Bun I on u 1117 2 
8 U) ll elle: Ay m 
Ma al Am mem ng * |! et | 
NIE Mm 1 | 17 il a I I "g]| Ayiih 
NS ll N ll eeshies. STEEKe SErn z 2 4a tn | 
2 dl al nslls 1 Ja Kr = = Se a8 2 
AS tal dal sa Ns laut hl Bil 

De j 5 2 |) l na en Q IM 
EMI ng | u El I 
sel el N NE m Yin “I IE 

6 I) 

[ | All Il \ ’S : SM. MT = 
. 2 | | N Si | || “EREJ FR NE HNEI | FE ul 
LM N IT: Ir \ I gut: 
\ © u IN RN ar 3 Al "Bl : Ill = 

i ( ü E ala ER Ein | 

au =) / | 

als = up Az rss ie | 
"ta 1m BNun N All al Nee 3 
ME BE UUGEERTEPAUIgVC HG Hl 1! ls: 
RS ET | u j 1 IA AT | mag 

© un Im Im. UN oe —_ 
= If Dil N 2 N 1 
Are ne kun mes Ihe N 1 1: 
TE N. uugj| In MKekde a el : 
In % On ll ; & ll E l 3 7 | a 
dt ai u Hu AR II lege li] u BEE: 
u \ I I | a \ 5 

u h “2 I IK ARE I ä I az AeN a8 
ip! Een ME Se MW > 
me na eh FH Teen ee Fee 























10168 


Edition Peters. 


Pu 
elf 


Er 
Bern] 
und 
1 \ 
die 
® 


ee] 
van 
am 
BET 
ist es 
| je) 
ar Free re 
IE ee Fe 
run I 
ich bin 
a al 
4} 
[ae 
zur. 
I u| 
ei 
re 
|| 
= 
= 
= 


= 
Ber. 
Sm 
wei - z 
BE Eee En 
n - Se, 
[re ee | 
ws un 
ee | 
a ee ee Fee 
Eee ee] 
em Ber ee] 
Bam „SUBE „Mm 
an zuer we 
wur EEE" 
ATRRELELELELTET TER 
EIEIEITEI J„E 
BEHFEAEELFERG 
ereere Frr) 
ist es 
ee 
Fe el 
je Beer an] 
En WET 
ne 


ab-geschmackte 
— 














Ar 

An IM +: 

ıl he al e 
uhr 

N N u 'v) 


















































u 
© nl 
-. dur FE, En. Kelle IM S A ru 
5 | | 
re Na (M IN In u 5 2 | E ' IR 6 Al 8 7 g u zu un ag 
| Mu i 
elle |||) | h ml fin: s Ms E Il: | IN 
ı Fr er er 
SER tens || Ale itle AllLmed nulz Milz [ale ale land 
& IH 9 = ul:s de ode Lo Di = [I sungkadnnas 
Ins .|llll: In ne (Elze fies Made Han aalll He 
2 er = NT © (6) 26) au 
Nlzallllss u Ih ls | | ij 1 
ne nl ® = En u RE | I sl; IN | IB 
8 gl! | 5 > IN sl sa)||| STE 
1113 IP I N \ I Hi N: | = I > H II ul at Pa = Mir 3 I 1 uuuE 
uf 5 za SH3 oa Hs | ann IN Ä Nello KNSCIN EN TR 
ull 5 |] | N = Ile l Ragf UT REIT” = IN Mn 
LEN ® $ IN 
"ll. (| Bl || [| 
can N 2 mo I If B=) l® EN © N Rs | 55 N 1. 
[11] ts [Na En u u 7 I: o [ 2 ai = Ss 45 Il N\| a8 
ao | 1 h il an || I 2 N 3 \ | de IP au Inn Asunnaane irren 
Als Als el sel MI As I IS IM: Ian al 
= Il & IR | = it | Al = : a8 ls STH it IE 5 Ned un cn 
5 Su | E | M Ju 
ll leeah] Anand I. EHE I 1 ee alt 
E s |e,| > | il © |: f [N 
-(71] nd“ i ji 2ik x jj ıjb al E \ N hun HE H a Ih 44 - 1 
a U Ulla a Mh N Anl: NL. IN al 
R= iE N 
N 2 Aal Hi: I the (a I HA EBIEEARHUNT 
bull ade ante, Meike Us Ms Wil 
| u ml RE a elaelle nlllE ns [pn Saal 
I Sram Deere 2 I = al 4 .H HE @ In - 
& u EHE ig" fie N. fl ii 
© | nu trlE ME nu N De || 5 | \ 
= All 1 a el l® [Alle Ins Ih 
; s N ä ill Neal. oT = 3 
© = — = ‘ veiiz > | ei 
E IE a = No alle u Nl® | ; 
: rE | se mselllsätl: 1 ille Zu I 
a | IES ss o|\d © I @) Mm | es oo oO ( 
l (7 7) v B "DO IN 5 a N) 113 ra) ann N 
Be "Hi ne N 6 sh] alles Ne N a | EP II . 
u EN = EN SL R Si N m Sa m a Oo \ u [N A un = SIı 
Sa due Zu Mi u a 5 ii ZN In. Se Mi A| S ir Sa B: 
I a) ee EN, TE an * N N c2a N* SN MN a _ N uud 





„ 
"N -. 








10168 


Edition Peters. 


© 
De) 


S7 


II 


- 











nicht![84] 








lich 
pe] 
= 


wahr - 

7 
os ee] 
Tessa a 
| 
EI een | 


ie 














wei-se,mich be-trügt manwahrlich nicht, 

















Fi > 


B 
rech - te wahr-lich nicht, 











-__ 





F) 
51 


tes 
IKD 


u 
ww. 


nicht. 


ist die 


Wei-se 






































Hörn. 


[u 


(Alle -Zimmerleute ab.) 











; 
N 


u Rn 


Achte Szene. 


Meisterin Browe. 


van Bett. 


Aber mich gehts an, den Bürger- 
meister! Ich soll einen verdächtigen Men- 


schen aufsuchen, und das kann kein an- 
derer sein als einer, der mit meiner Nich- 
te liebäugelt. 


van Bett. 


ich habe ihn; _ dieser Iwanow will mir nicht 


aus dem Kopfe, er ist mir schon von einigen 
als ein homo suspectus bezeichnet worden. 


van Bett. Verlaßt Euch auf mich, Frau Browe, 
Meisterin Browe. 


Um Verzei- 


Ein pectus? 


Kurz, ich halte den Peter 


Meisterin Browe. 


hung, Herr Bürgermeister _ 


van Bett. 


also 


Iwanow für einen rechtlichen Burschen. 


jetzt muß ich an meine Geschäfte, 
Gott zum Gruß, Herr Bürgermeister. 


van Bett. 


Das will sagen: ein Taugenichts, 


der sich's einfallen läßt, mit meiner Nichte 


zu liebäugeln. 


Ihr 


Noch ein Wort, Frau Browe. 


Davon weiß ich nichts, und 


Meisterin Browe. 


gebt heute ein Gastmahl, ein Fest _ 


es geht mich auch nichts an. 
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Meisterin Browe. Mein ältester Sohn macht 
Hochzeit, und da wissen Sie wohl _ 


van Bett. Gut, habe gar nichts dagegen. Ich 
wollte Euch nur darauf aufmerksam ma- 
chen, daß bei solchen Lustbarkeiten häu- 
fig Händel vorfallen _ 


Meisterin Browe. Das wollen wir nicht hoffen. 


van Bett. Bei Gott ist kein Ding unmöglich, 
bei besoffenen Zimmergesellen noch we- 
niger_ ich halte es daher für meine Pflicht, 
alles in Person zu beaufsichtigen. 


67 


Meisterin Browe (für sich). Auf den haben 


wir gewartet! (Laut) Wenn es Ihnen 
Spaß macht _ 
van Bett. Keineswegs; bloß ein Opfer, wel- 


ches ich der Öffentlichen Sicherheit bringe. 
Wann wird gespeist? 


Meisterin Browe. 
germeister. 


Um zwölf Uhr, Herr Bür- 


van Bett. Da finde ich mich ein, denn con- 
vivia habent multa scandalia. 


Neunte Szene. 
Vorige. Lord Syndham. 


Lord. Finde ich .hier vielleicht den Herrn 
Bürgermeister ? 


Meisterin Browe. Hier, dieser Herr. (für sich.) 
Gott sei Dank, da werde ich den Gier- 
schlund mit guter Manier los... (Sie geht.) 


van Bett (ihr nachrufend). Ich lasse nicht war- 
ten, verlaßt Euch darauf. 


Meisterin Browe. 
bange. (Ab.) 


Ich bin auch gar nicht 


Zehnte Szene. 
van Bett. Lord Syndham. 


Lord. Ich habe Sie um eine Gefälligkeit zu 
bitten, mein Herr! 


van Bett (für sich). Das ist der Engländer, 
der sich seit einigen Tagen sehen läßt. 
(Laut) Darf ich um Dero Firma,will sa- 
gen, Dero Namen bitten? 


Lord. Später sollen Sie erfahren, wer ich bin. 
Erst bedarf ich Ihres Beistandes bei einer 
Nachforschung von höchster Wichtigkeit. 


van Bett. Reden Sie! 
darin bin ich stark! 


Nachforschungen__ 
Forte! 


Lord. So hören Sie: Sie müssen mir einen 
jungen Mann entdecken helfen, der sich 
als Zimmergeselle hier aufhält. 


van Bett (für sich). Schon wieder ? (Laut) War- 
ten Sie 'mal, was für ein Landsmann? 


Lord. 
van Bett. Der Peter heißt? 


Lord. 


van Bett. Ob! Dem laure ich schon lange 
auf, ich habe sogar vor wenigen Minuten 
noch Verhaltungsbefehle seinetwegen be- 
kommen. Ich fixierte ihn_ zwei Minu- 
ten _ heraus war's. 


Einen Russen. 


Sie wissen also _ ? 


Lord (vergnügt). Herr Bürgermeister, Ihr 
Glück ist in Ihren Händen. 


van Bett. In meinen Händen? Ei, wieso? 


Lord (geheimnisvoll). Suchen Sie auf eine ge- 
schickte Weise von diesem Peter heraus- 
zubringen, welches seine Pläne in Bezug 
auf England sind. 


Edition Peters. 


van Bett. Auf England? Aha! 


Lord. Doch ohne ihn merken zu lassen, daß 
er entdeckt ist; vor allem müssen Sie 
verhüten, daß der französische Gesandte 
uns zuvorkomme. 


van Bett. Aha! Der französische Gesandte, 
mischt sich der auch hinein? Das Volk 
muß seine Nase doch in alles stecken. 


Lord. Darum vorsichtig, denn auch er sucht 
unsern Peter und möchte gern _ ebenso 
wie ich _ 

van Bett. Aha! Intelligo. Verlassen Sie sich 
auf mich, ich werde alles leiten. Erst 
fange ich an _in Bezug auf_ versteht sich, 
ohne ihn merken zu lassen_ und dann 
gibt sich das übrige schon von selbst. 


Lord. Gelingt es, so sind 2000 Pfund 


Ihr Lohn. 


van Bett. 2000 Pfund? Ew. Herrlichkeit 
setzen mich in Verlegenheit. 


Lord. Wieso? 


van Bett. Hat gar nichts zu sagen. Weiter, 
wenn’s gefällig ist. 


Lord. Eilen Sie, die Sache ist dringend und 
die Zeit ist kurz. Wo finde ich Sie wieder ? 


van Bett. In einer Stunde sind wiralle in der 
großen Schenke versammelt, unser Mann 
ist auch dort, und Ehrwürden hätten dann 
die schönste Gelegenheit _ 
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Lord. Gut, gut; um jedem Verdachte auszu- 
weichen, werde ich verkleidet dort er- 
scheinen. Sorgen Sie nur dafür, daß nie- 
mand mit ihm spricht. Vorsicht, die Sache 


ist zu wichtig. Auf Wiedersehen. 3000 Pfund, 
bedenken Sie. (Ab.) 


van Bett. Verlassen sich Ew. Eminenz auf 
mich. 


Elfte Szene. 


van Bett (allein). 


van Bett. Ich verstehe kein Wort von der 
ganzen Geschichte. Was Teufel haben sie 
alle mit dem armen Iwanow vor; es 
muß eine hohe Standesperson sein, oder 
ein Staatsverbrecher. Übrigens ist es 


ein wahres Glück, daß die Sache an mich 
kam, denn wehe dem Staate, wo derglei- 
chen politische Angelegenheiten in unge- 
schickte Hände fallen. 


Zwölfte Szene. 


Iwanow. 


Iwanow. Ach Gott! Da laufe ich ihm gerade 
ins Gesicht. 


van Bett (für sich). Da ist er; jetzt krieg ich's 
heraus _ aber nur immer fein. (Freundlich. ) 
Nun, mein lieber Iwanow. 


IwanoW (erstaunt, für sich). Sein lieber Iwanow? 


van Bett (für sich). Der vertrauliche Ton scheint 
ihm zu mißfallen. (Laut.) Nehmen Sie’s 
nicht übel, Herr Iwanow, und sein Sie 
versichert, daß ich nichts weniger beab- 
sichtige, als das Geheimnis zu erraten, 
das Sie hier in Saardam zurückhält. 


Iwanow (für sich). ’sist richtig, er weiß alles. 


(Laut.) Nun, weil es denn nicht anders sein 


kann, Sie haben von meinem Obersten 
Nachricht erhalten? 


van Bett. Allerdings. (Für sich.) Sein Oberst? 
Der Engländer ist also ein Oberst, das 
hätte ich heraus. (Laut.) Ich weiß, welche 


van Bett. 


. Gefahr Sie laufen, wenn der französische 
Gesandte Sie entdeckt. 


Iwanow. Der russische Gesandte wollen Sie 
sagen? 

van Bett. Der französische! Ich werde doch 
den französischen Gesandten kennen. Aber 


fürchten Sie nichts. (Wichtig.) Der englische 
Oberst ist hier, adest. 


Iwanow (für sich). Jetzt ists wieder ein engli- 
scher Oberst. 


van Bett. Kurz, es sind alle Maßregeln ge- 
troffen _ wir schließen ab zur Zufriedenheit 
aller Teile. 


Iwanow. Wie? Herr Bürgermeister, Sie sind 
also nicht gegen mich? 


van Bett. Ich?’?_ O, Herr Iwanow, wie können 
Sie mich für so, mit Erlaubnis zu sagen, 
unpolitechnisch halten? 


N?6. Duett. 
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Dreizehnte Szene. 


[wanow (allein). 


Iwanow. Meiner Seel, das begreif ich nicht — 
ich denke, der Mann ist bitterböse auf 
mich und im Gegenteil, er überhäuft mich 
nicht nur mit Höflichkeiten sondern er will 


sogar mein Glück gründen. Da kommt Marie 
— alle Wetter- und der windige Franzose 
hinter ihr her; jetzt kriegt meine Freude 
gleich wieder eine Ohrfeige. 


Vierzehnte Szene. 
Iwanow. Marie, ihr folgt der Marquis von Chateauneuf. 


Marquis. Diesmal, mein holdes Kind, ent- 
fliehen Sie mir nicht. | 


Marie. Lassen Sie mich! 


Marquis. Sie sind spröde; gewiß fürchten Sie, 
daß Ihr Liebhaber— 


[wanow (tritt dazwischen). Da ist der Liebhaber. 


Marquis (lacht). Ah, freut mich, daß ich die 
Ehre habe — 


Iwanow. Mich nicht. Ist es bei Ihnen zu 
Lande Sitte, daß man sittsamen Mädchen 
am hellen lichten Tage nachläuft ? 


Marquis. Und wenn ich ja sagte? 


Iwanow. Hier wollen wir die Sitte nicht ein- 
führen, verstehn Sie mich? 


Marquis. Sehr determiniert! Mein schönes 
Kind, wie nennt sich der junge Brause- 
kopf? 

Iwanow. Peter Iwanow, Ihnen zu dienen, oder 
nicht zu dienen, besser gesagt. 


Marie. So fange doch nur nicht etwa Streit an! 


Iwanow. Es ist wahr, ich sollte mich eigent- 
lich bei dem Herrn bedanken. (Sie streiten 
zusammen.) 


Marquis (für sich). Peter Iwanow?— Es wäre 
doch lustig, wenn ich durch die Neckerei 
mit einem Mädchen den Zaren entdeckt 


hätte, den ich seit zwei Tagen suche. 


Iwanow (zu Marie). I, Sapperment, alles muß 
doch seine Grenzen haben, auch die Kur- 
schneidenlasserei, und meine Meinung 
mußte ich ihm wenigstens sagen. 


Marquis (beiseite). Es wäre möglich- laß sehn! 
(Laut.) Ihr heißt Peter? 


Iwanow. Ja, zum Henker, ich habe es schon 
einmal gesagt. 


Marie (leise). Wirst du dem Herrn gleich freund- 
lich antworten, du grober Mensch! 


Iwanow. Du wirst doch nicht verlangen — 
Marie. Ich tanze heut keinen Schritt mit dir. 
Iwanow. Aber Marie- 

Marie (böse). Adieu, Herr Iwanow! 


mit grimmassierter Freundlichkeit zum are 

[wanow (mit gri i dlichkeit M 
quis), Ich heiße Peter Iwanow. (Für sich)Daß 
dich ein Donnerwetter! 


Fünfzehnte Szene. 
Vorige. Zar. 


NO7. 
Allegro moderato. 
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Das Innere einer großen Schenke; der offene Hintergrund gewährt die Aussicht in den Garten,mit Lau- 


ben und Bogengängen; 


Zwe 
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Im Vordergrund wie im Gar- 


Blumengewinde und bunte Lampen zieren das Ganze. 


ten befinden sich Stühle, Bänke und Tische mit Krügen, Flaschen, Gläsern, Pfeifen u.s.w. 


Erste Szene. 
Der Zar und Iwanow sitzen vorn links zur Seite und rauchen. 


zen teils an den Tischen und trinken, 


Zimmerleute, Frauen und Mädchen sit- 


Beim Aufziehen des Vorhanges 


teils gehen sie umher, schäkern u.s.w. 


muß das Ganze ein lebendiges Bild zeigen. 


ion und Chor. 


Introdukt 


Allegro jubiloso. 
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(Während des Chores trinken sie 
einander zu, stoßen an u.s.w.) 
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Zweite Szene. 119 
Vorige. Lefort. 


Iwanow (steht gegen Ende des Chores auf). 
Nein, nun halt ichs nicht länger aus, 
ich muß sehen, wo sie steckt. (Er geht 
nach dem Hintergrunde.) 


Zar. Nun, Iwanow, wohin? (Er erblickt 


Lefort.) Ha, Lefort! 


Lefort (tritt zu ihm. Leise.) 
Abreise bereit. 


Zar. Noch einen Augenblick, Lefort. Ich 
erwarte jemand, dessen Anwesenheit mei- 
ne Pläne ändern könnte. 


Alles ist zur 


Lefort. Darf ich fragen, wen? 


Zar. Den französischen Gesandten. 


Mehrere Gäste (rufen). 


Lefort. Und seine Absicht ? 


Zar. Ist, meine Anwesenheit in Saardam 
zu benutzen, mich zu gewinnen,und ich ge- 
stehe, daß die Allianz gerade in diesem 
Augenblicke mir mehr als willkommen 
ist. (Sie sprechen leise weiter.) 

Iwanow (tritt wieder vor). Es ist von ihr 
nichts zu hören noch zu sehen, und ich 
hätte so viel mit ihr zu bereden. O war- 
um muß man sich doch, wenn man ver- 
liebt ist, ewig abquälen?Ich sehe gar nicht 
ein, warum ? Nicht einmal die Notwendigkeit. 


Bier her! Rum! 


Dritte Szene. 
Vorige. Marquis v. Chateauneuf. 


Marquis tritt [als holländischer Offizier verkleidet] 

“ auf,den Zaren suchend)Ich muß gestehen, die 

Gesellschaft ist nicht übel für gekrönte 
Häupter und ihre Gesandten. 


Zar (den Marquis erblickend, für sich). Ha, 
Chateauneuf. (Laut) Kamerad, Kamerad! 


Iwanow. Wieder ein neuer Gast! (Der Zar 
reicht dem Marquis die Handund ladet ihn zum 
Sitzen ein, dieser setzt sich auf Iwanows Platz.) 


Marquis. Guten Tag, Kameraden! 


Iwanow (für sich). Der macht nicht viel Um- 
stände. (Laut) Hört, guter Freund, das 
ist mein Platz. 


Marquis. So! Das freut mich. 


Iwanow (für sich). Gott steh mir bei, das 
ist der Franzose von heute früh. 


Zar (zu Iwanow). Nun, was fehlt dir? Du 
scheinst ja ganz verwirrt. 


Iwanow. O nichts. (Beiseite) Wetter! ich 
errate, weshalb er kommt. Er hat es 
auf Marien abgesehen. Nun wird mir’s 
nachgerade zu bunt. 


Zar. Iwanow_ nimm deine Pfeife. 

Iwanow (trocken). Ich habe schon geraucht. 
Zar. So nimm dein Glas! 

Iwanow. Ich habe keinen Durst. 

Zar. Ich wollte auf Mariens Gesundheit trinken. 
Marquis. Wer ist das schöne Kind? 


Iwanow (zum Marquis). Tun Sie mir den 
Gefallen, stellen Sie sich nicht so un- 
schuldig. 


Zar. Du bist übel gelaunt. 


Iwanow. I behüte. Ich kam hierher, mich 
lustig zu machen, und das tue ich auch: 
Juch __! Ich möchte verrückt werden! 


(Zar, Marquis und Lefort lachen.) 


Vierte Szene. 
Vorige. Marie (sehr eilig). 


Marie(zu Iwanow).Aber wo steckst du denn? 
ich suche dich überall. 


Iwanow. Siehe da, es freut mich, daß ich 
endlich das Vergnügen habe _ 


Marquis (sich umsehend). Die Kleine sieht 
bezaubernd aus. 


Lefort. Allerliebst. 


Zar. Bist du nun zufrieden, Iwan? (Leise 
zum Marquis.) Zur Sache, Herr Marquis! 


Iwanow. Allerliebst, bezaubernd! und 
das hörst du alles an? 


Marie. Mein Gott, ich kann doch denLeu- 
ten das Reden nicht verbieten. Geh, du 
bist wieder recht brummig! Ich habe mich 
so auf den heutigen Abend gefreut, aber 
immer mußt du mir die Lust verbittern- 
Komm mit, wir haben unsi großen 
Laube versammelt Ollen das Braut- 
lied singen,das-uns Peter Michaelow gelehrt 


ER dann mit mir die Runde. 
Edition Peters. 


Iwanow. Marie, sieh mir einmalins Gesicht! 
Marie (tut es). Nun? 
Marquis (zieht mehrere Papiere hervor, leise zum 


Zaren). Hier ist der Traktat, wenn 
Ew. Majestät geruhen wollen _ 


Iwanow. Hast du mich wirklich aufge- 
sucht ? 


Marie. Wen soll ich denn suchen? 


Iwanow. Es könnte auch wohl der gewis- 
se Jemand sein. 


Marie (lauter). Du meinst doch nicht den 
Franzosen ? 
(Marquis hört es und sieht sich um.) 


Iwanow. Ja, sehen Sie sich nur um, die 
Rede ist von Ihnen. 


Marie. Pfui, Iwan, das war wieder ein 
schlechter Witz. 


Marquis (steht auf). Sie haben mich also wie- 
der erkannt, mein schönes Kind? 


Iwanow. Jetzt geht das 
wieder los. 


Courschneiden 
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Marie. Mein Herr, wir haben keine Zeit. Marquis (leise zum Zare Sie werden 


Mehrere Gäste (haben sich,während der Zar lieft, beobachter. 
hinter ihm gesammelt). Was haben denn Aie Iwanow. Komm, Marie) mir fängt an 
da zu verhandeln ? / schwül zu werden. 

Andere. Wohl Staatsgeheimnisse? / Marie. Gleich gleiehl(Zum-Marquß) Bitte, lieber 

Marie (die sich mit dem Marquis unterhielt). Nein; Herr, singen Sie etwas Schmachtendes. 
mein— Herr wir..haben..keine.. Zeit wir Iwanow. Aber Marie! _ 


müssen zum Konzert. 
Marquis (lacht). Zum Konzert? 


Marie (mit einem Knix). Ich bin die Sängerin, 
mit Ihrer Erlaubnis, ich singe vor. 


Marquis. Ach dürfte ich Ihnen doch nach- 


Zar (leise zum Marquis). Tun Sie es, damit 
ich ungestört bin. 


Marquis (zu Marie). Was könnte ich Ihnen 
abschlagen? Sie wünschen also — 


singen! Marie. Etwas recht Zärtliches; hier (auf 
: Iwanow zeigend)dieser junge Mann hört 
Marie. Das steht Ihnen frei. Können Sie es so gern. (Iwanow seufzt) Hören Sie, 
denn auch singen? wie er seufzt! Ja, solche Lieder sind 
Marquis. Ei wohl, aber nur zärtliche, seine Passion, so etwas zum Zerfließen!f 
schmachtende Romanzen. (Er geht zum — (Beise-zu-Iwanew)-Das- 2 
Zaren zurück.) niedrigen-Argwohn., 
Iwanow (läuft herum). Gott steh mir bei! Marquis.” Tretet näher, meine Freunde, 
(Zu Marie) Komm,Marie,wenn der Kerl und singt den Endreim mit. 
gar anfängt zu singen, trifft mich der (Alle sammeln sich um den Marquis, der Zar 
Schlag. , an seinem Tische liest ungestört.) 


NP9. Lied mit Chor. 
Con dolcezza. Holzbl, Mr 





wohl,mein flan-drisch 
die - se seid-ne 





Mädchen, wi - der Wil-len muß ich fort; doch ich lie-be dich von 
Lo-cke, auf dem Her-zen ru- he sie. Mei - ner hol-den Maid aus 
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Vceello, 








Meisterin Browe. Bringt die Tische und 
Bänke beiseite, wir müssen hier tanzen, 
es wird zu feucht im Garten und das ist 

| für junge Eheleute nicht guty 


Marie. Frau Meisterin, ist mein Oheim noch 
im Garten ? 


Meisterin Browe. Ei freilich, er tut meh- 
reren Zimmerherrn die Ehre an,mit ih- 
nen zu trinken und schreit dabei, daß ei- 
nem Hören und Sehen vergeht. 


Marie. Desto besser, so denkt er nicht an 
mich. 


Iwanow. Du fürchtest wohl, er möchte dich 
in deiner höchst angenehmen Unterhal- 
tung stören; denn du bist über das Lied 
ja ordentlich verzückt. 























Marie. Höchst! 


Iwanow. Ganz außer dir! 
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| Fünfte Szene. 


| Vorige. Meisterin Browe (kommt von hinten). 














Marie. Höchst! 


Iwanow. Du beträgst dich _ 
Marie. Wie eine Verzückte. 


Meisterin Browe. Aber was habt ihr denn 
miteinander ? 


Marie. Herr Iwanow setzt mir soeben die 
Romanze auseinander, die der Herr sang. 


Meisterin Browe. Dummes Zeug! Stellt 
euch zum Tanz, gleich kommt die Musik. 
(Sie geht anordnend nach dem Hintergrunde.) 


Iwanow. Nichts setz ich auseinander, aber 
die Romanze setzt uns auseinander, und 
ich danke Gott, daß mir endlich die Au- 
gen geöffnet wurden.O, ich merke alles, 
ich bin nicht so dumm. Der verkappte 
Franzose hat dich bestrickt, will dich zur 
Gräfin, zur Prinzessin, zur __Gott weiß 
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was— machen und mich denkst du so lange 
bei der Nase herumzuführen- aber nein, so 
haben wir nicht gewettet,Gott ist mein Zeuge, 
ich habe dich so herzlich lieb gehabt, ich hät- 
te mein Leben für dich gegeben, ich wäre 
mit dir in den Kanal gesprungen. Aber nein, 


erst schmeiß ich den Romanzensänger hinein, 


und dann-— dann springe ich noch lange nicht 
hinterdrein. 
Marie (nach einer kleinen Pause, ernst). Wäre dein 


Betragen einer Erwiderung wert, so würde 
ich dir antworten, so aber will ich es bis 


4 cite, 
morgen versparen, wenn ,du,ausgeschla- 
fen hast. Das eine nur: hafte mich nicht 





mir nicht die beruhigende Gewißheit gege- 
ben hättest, Jaß du— (mit Humor) unter 
keiner Bedingung ins Wasser springst. (Sie 
lacht.) 


Iwanow. Das habe ich nun davon, jetzt lacht | 
sie mich noch aus. OÖ Weiber! 


Sechste Szene. 
Vorige. van Bett (noch hinter der Szene). 


van Bett. Schon gut, schon gut, stattet mir 
morgen Euren Bericht ab; jetzt hab ich kei- 
ne Zeit. 

Marie. Mein Oheim, er darf mich hier nicht 
finden. (Sie versteckt sich unter der Menge.) 

Meisterin Browe (mit van Bett vortretend). Was 
gibts, Herr Bürgermeister? 

van Bett. Kleinigkeit. Soeben meldet mir 
mein Schreiber, daß verschiedene Gefan- 
gene meine Abwesenheit benutzt haben und 
entwischt sind. 

Meisterin Browe. Ei, das ist denn doch- 

van Bett. Pah! das ist mir schon hundertmal 
passiert. (Er blickt spähend umher.) 

Meisterin Browe. Was suchen denn der Herr 
Bürgermeister ? 

van Bett. Ich reflektiere bloß. (Für sich.) Der 


Mann von 2000 Pfund läßt lange auf sich 
warten. (Er erblickt Iwanow.) Ah, sieh da, 


Herr Iwanow! Ich freue mich, daß ich die 


Ehre habe. 
Meisterin Browe. Ei, Sie sind ja auf einmal 
gewaltig höflich gegen einen Zimmergesellen. 


van Bett (leise). St! Erinnert Ihr Euch, Frau 
Browe, was ich heute früh zu Euch sprach? 

Meisterin Browe (ebenso). Wegen Iwanow? 

van Bett. Ich sagte Euch: dieser vermeinte 
Zimmergeselle ist nicht, was er scheint; 
er ist entweder ein Prinz, oder ein Spitz- 
bube, ein Mittelding gibt's nicht. 

Meisterin Browe. Aber, gestrenger Herr Bür- 
germeister— 

van Bett. Prinz oder Spitzbube, denkt an 
mich! (Er sieht sich um.) Da kommt der My- 
lord. (Zu Meisterin Browe.) Laßt Eüch aber 
nichts merken! 

Meisterin Browe (sich zurückziehend). Der schwatzt 
wieder entsetzlich viel dummes Zeug. 


Siebente Szene. 
Vorige. Lord Syndham (als holländischer Schiffer verkleidet, tritt vor). 


van Bett (ihm entgegen). Ah- Ew. Herrlichkeit! 
Lord (leise). St! Hier bin ich nicht Lord. 


van Bett (ebenso). Das konnt ich mir gleich 
denken. Ich habe schon alles eingeleitet. 
Dort (auf Iwanow deutend), dort ist unser 
Mann. 

Lord. Sind Sie Ihrer Sache auch gewiß? 

van Bett. Das sollen Sie gleich hören. (Laut) 
Herr Iwanow! 

Iwanow. Zu Befehl! (Fürsich.) Aha, das ist 
der Oberst. 


van Bett (leise zum Lord). Sehen Sie, alles ist 


Edition Peters. 


richtig. 
Lord. Was richtig? 


van Bett. Alles. Hörten Sie nicht, er sagte: 
zu Befehl! 


Lord. Nun? 


van Bett. Wenn einer „zu Befehl“ sagt, ist 
alles richtig. 


Lord. Ich werde mich überzeugen. 
Iwanow. Holla!_ 


Zar. Papier und Tinte! (Man bringt jedem das 
Verlangte, der ganze Chor hat sich währenddessen zu- 


Rum! Gläser! 


rückgezogen.) 
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Stellung: Lefort, Zar, Marquis, Iwanow, Lord, van Bett. 
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Achte Szene. 


Vorige. Meisterin Browe. Musikanten. 


Vor Anfang des Sextetts hatte sich ein Teil der Anwesenden teils entfernt, 


teils ganz in den Hintergrund gezogen. Alles tritt nun wieder vor. 


Meisterin Browe. Hierher die Musik! 
die Tische noch nicht beiseite? Angepackt, 
junge Bursche! Frisch, munter, der Tanz 


Behlz los: 


Marquis (fröhlich). So ists recht; lustig muß 
man sein. Das ist der schönste Tag meines 
Lebens. (Er stößt auf den Lord.) Was seh ich? 


Lord. Das ist der Marquis von Chateauneuf. 


‚Marquis. Sie sinds, Mylord? 
Verkleidung? 


Wozu diese 


Lord. Wie kommen Sie in diesem Gewande 
in die Schenke? 


Marquis (leise). St! ein verliebtes Abenteuer, 
verraten Sie mich nicht! 


Lord. Da gehts Ihnen wie mir. Ich bin auch 


verliebt. 


Marquis (für sich). Der sucht, was ich bereits 
gefunden. 


Lord (für sich). Der gute Marquis kommt etwas 
zu spät. 

Einige (rufen). Zum Tanz! 

Andere. Das Brautlied, das Brautlied' 


van Bett. Ruhe! nicht so gelärmt, wenn Per- 
sonen von hohem Range anwesend sind. 


Einige (unter sich). Was sagt er? Wie ist das? 
Lord (leise). Aber Herr Bürgermeister _ 


van Bett. Verstehe! (Laut.) Ich wollte sagen, 


wenn ich anwesend bin. 


Die Gäste (unter sich). Ach so, wenns weiter 


nichts ist! 


Edition Peters. 


Sind. 


van Bett. Frau Browe, ich glaube, das Volk 


räsonniert. 


Meisterin Browe. 


aus Ihnen machten sie sich nichts. 


O behüte, sie meinen nur, 


van Bett. Das kann ich den Leuten nicht ver- 
denken, besonders wenn ihrer so viel bei- 
einander sind. _ Näher, lieben Leute, geniert 
euch meinetwegen gar nicht! Tanzt und singt! 
Wo ist denn meine_ (Er erblickt Marien, 
die sich unter der Menge versteckt hält.) Ah, sieh 


da, unsre teure Nichte! 
Marie. Mein Gott, ich suche Sie überall. 


van Bett. Freut mich, daß du da bist. (Beiseite.) 
Jetzt kann ich ihr allenfalls erlauben, hier- 
zubleiben, denn - ist er ein Prinz, so kann 


man nicht wissen _ 
Marie. Sie erlauben mir also, hierzubleiben? 


van Bett. I, was werde ich nicht. Es sind ja 
(auf Iwano w deutend) Personen gegenwärtig, 
denen deine Gegenwart vielleicht nicht ganz 
unangenehm ist. (Für sich.) Aha, die Majestät 
schmunzelt! OÖ, es ist doch etwas Einziges 


um ein majestätisches Schmunzeln. 
Volk. Das Lied! Das Lied! 


van Bett. Singe, mein Kind, befriedige die 
zarten Gemüter. 


(Marie steht in der Mitte. Auf der einen Seite 


der Zar und der Marquis, auf der anderen 
der Lord und van Bett, welche sich bemühen, 
Iwanow ins Gespräch zu ziehen; dieser ist aber 


nur mit Marie beschäftigt.) 
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N°11. Brautlied mit Chor. 


Russische Nationalmelodie. 


Allegretto. 
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Neunte Szene. 
Vorige. Lefort, kommt von hinten, später Meisterin Browe. 


Lefort (eilig zum Zaren). Der Kurier von Mos- 
kau ist da. Die Empörung ist allgemein. 


Zar (heftig). Tod und Hölle. Es ist die höchste 
Zeit. Fort nach Moskau. 


Meisterin Browe (bestürzt). Mein Gott! was soll 
das bedeuten? Das ganze Haus ist von 
Soldaten umringt. 


Alle. Soldaten? 
van Bett. Wer untersteht sich _ 
Meisterin Browe. Da kommen sie schon. 


Zar. Verdammt, wie nun entkommen? 
(Meisterin Browe tritt zurück. ) 


Zehnte Szene. 
Vorige. Ein Offizier mit Wachen. 


van Bett (ihm entgegen). Herr, wie können Sie 
sich unterfangen, ohne mein Vorwissen _ 


Offizier. Ich habe meine Verhaltungsbefehle, 
denen ich folgen muß. 


van Bett (beruhigt). Das ist etwas anderes, 
wenn Sie Verhaltungsbefehle haben _ 


Offizier. Sind Sie der Bürgermeister von 
Saardam? 


van Bett. Der bin ich. (Zu den andern.) Jaz 
wenn er Verhaltungsbefehle hat._ 


Offizier. Den Herren von Amsterdam wurde 
angezeigt, daß seit einigen Monaten auf 
den Schiffswerften von Holland sich Fremde 
einfinden und eine große Anzahl von Arbei- 
tern weglocken; sie haben beschlossen, 
dieser Falschwerberei Einhalt zu tun. 


Lefort (leise). Das geht auf uns. 
Zar (ebenso). Still! 


van Bett. Sag ich's doch! Die Bürgermeister 
von Holland verstehen alle nichts. Ich 
stehe dafür, daß zu Saardam . 


Offizier. Eben zu Saardam haben die meisten 
Anwerbungen stattgefunden. 


van Bett. Hab ichs nicht gedacht? Und kein 
Mensch macht mir eine Anzeige davon! 


Offizier. Nach dem Beschlusse der Herren 
soll jeder Fremde, der sich nicht hinlänglich 
legitimieren kann, verhaftet werden. 


van Bett. Verhaftet und eingesperrt. Meine 
Maximen! 


Iwanow. Ich bin verloren. 
Zar. Das Abenteuer wird lustig. 


van Bett. Halt, ich hab's. Seit heute Morgen 
hab ich schon Verdacht. (Er sieht sich um.) 
Wir sind von Staatsverrätern umgeben. 


Alle (erschrocken ). Staatsverräter? 
Zar. Marquis. Lefort. Verwünscht! 
Iwanow. O weh! 


van Bett. Gleich sollt ihr euch überzeugen. 


N?’12. Finale. 
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Allegro moderato. 
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Zweite Szene. 
Vorige. Zar, 


Zar. Was geht denn hier vor? 


van Bett. Was Euch nichts angeht, Ihr 
kecker Gesell. Binnen kurzem wird aber 
zwischen uns beiden etwas vorgehen, was 
Euch gar sehr angeht. 


Zar. Und das wäre? 


van Bett. Sieh doch an, die liebe Unschuld, 
wie sie tut, als wäre gar nichts vorge- 
fallen. Ihr wißt doch, daß Ihr mir einen 
Stoß versetzt habt? 


Zar. Ich? Herr Bürgermeister? 


van Bett. Habt Ihr mir einen Stoß versetzt 
oder nicht? 


Zar. Ja, Herr Bürgermeister. 
van Bett. Nun, das ist mir lieb_ 


Zar. sist gern geschehen. 
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van Bett. Ausreden lassen! Es ist mir lieb, 
daß Ihr es eingesteht. Hätte der fremde 
Herr Gesandte nicht für Euch Kaution ge- 
stellt, so säßet Ihr in Ketten und Banden. 
Verstanden? Jetzt habe ich die Feierlichkeit 
im Kopfe, aber in einer Stunde werdet Ihr 
Euch einfinden, und dann geht das Verhör los. 


Zar. Aber ich wüßte doch nicht_ 


van Bett. Ich sage Euch, das Verhör geht 
los, und wißt Ihr, was ein Verhör zu be- 
deuten hat? 


Zar. So halb und halb. 


van Bett. Das ist mir lieb, Quousque tan- 
dem abutere, Catilina, patientia nostra ? 
Wißt Ihr, was das heißt? 


Zar. Nein.. 


van Bett. Das heißt: Das Verhör geht los. 
Kommt, meine Freunde! 
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Dritte Szene. 
Zar. (allein). 


Dummkopf, in einer Stunde kannst du dein 
Verhör in offener See halten. 


Vierte Szene. 
Zar. Marie. 


Marie .Gut,daß ich Euch finde. Ihr spracht 
meinen Oheim; hat er Euch etwa gesagt, 
wie es mit Iwanow steht ? 


Zar. Soviel ich weiß, gut. Er ist auf freiem 
Fuße wie ich. 


Marie. Das wußte ich wohl Der eine Herr 
Gesandte hat sich für Euch beide ver- 
bürgt; aber wie steht es denn weiter 
mit ihm? 


Zar. Weiter? Soviel ich weiß, gut. 


Marie. Seid nicht so wortkarg,sagt mir, 
ist er denn wirklich-? 


Zar. Was? 


Marie. Der Kaiser von Moskau? 


Zar. Die Leute sagen es, und Ihr Oheim über- 


häuft ihn mit Ehrenbezeugungen, also muß 
es doch wohl wahr sein. 
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Marie (verzweifelt) —ATso "doch WR auf 
einmattlAch, du lieber Himmel, was soll 
denn da aus mir werden ? Als Kaiser kann 
er mich doch nicht heiraten. 


Zar. Möchten Sie nicht Kaiserin sein ? 


Marie. Je nun, es mag wohl so übel nicht 
sein, wenn man sich gegenseitig recht lieb 
hat. Ich habe aber immer gehört, bei den 
hohen Herren dauerte das nicht lange, und 
was hätte ich denn von einem Manne, der 
den ganzen Tag regierte und sich gar nicht 
um mich bekümmerte. 


Zar. Was wäre denn da zu tun ? 


Marie. Reden Sie ihm zu, daß er abdankt. 
Was hat er denn davon? Viele Menschen, 
die ihm den Kopf warm machen ‚kiele Sorgen;- 
Krieg-das ganze Jahr@ und am Ende 


kommt doch nichts dabei heraus. 
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Zar. Wenn es aber das Wohl von vielen Tau- 


. senden gälte ? 


Marie .(nach einer Pause). Das ist etwas anderes. 
Mich freut es,wenn ich nur einen einzigen 
glücklich machen kann,und auf ihn warten 
Tausende, ja, dann muß er folgen — aber 
es wird mir das Herz brechen. (Mit Tränen) 
Ach, nun fühl ich erst, wie lieb ich ihn 
habe. Aber wozu diese Mummerei? Warum 
kam er als Zimmergeselle, um sich meine 
Liebe zu erwerben? warum nicht gleich 
als Kaiser? Da wußte ich doch, woran 
ich war kınd-konnte-mieh-danach einrichten. 

Zar. Verhältnisse wahrscheinlich. — Jetzt 
ein ernstes Wort, liebe Marie. Ihr Glück 
liegt mir am Herzen, und gelingt mein 
Plan, so führe ich Sie heute noch in I- 


wanos Arme. 
Marie (erfreut). In des Kaiser Iwanows Arme? 


Zar. Gleichviel ob Kaiser oder nicht, genug, 


ich bewirke es, Sie werden seine Gattin. 


Marie. (freudig). Wärss möglich —Sie könnten - 
(plötzlich ernst). Ach, gehen Sie, Sie sind 
mir auch so ein Heimlicher, man weiß nie, 


was man aus Ihnen machen soll. 


Zar, 


wollen, 


Mögen Sie mich halten, wofür Sie 
mein Wort darauf, Iwanow wird 
Ihr Mann. 


Marie (außer sich vor Freude). Wenn das wahr 
würde, liebster Herr Michaelow, ich wollte 
Sie für den besten Menschen auf der Welt, 
für einen Engel wollte ich Sie halten «& 
Aber täuschen Sie mich auch nicht? Nein, 
Sie haben sich uns stets so treulich gerlähert, 
Inrsbiederer Sian, Ihr gutes Herz/hat uns 
so oft bewiesen ‚wie gut Sie es mit us meinen- 
nein, Sie täuschen uns gewiß Nicht, Sie ha- 
ben zwei so ehrliche N wäre I- 
wanow nur da, daß ich ihm unser Glück ver- 


künden könnte! Meinen Oheim kriegen wir 
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herum, das ist Nebensache, und wenn ich 
erst gewiß wüßte,daß Iwanow kein Kaiser 
ist, ich wollte vor Freude jauchzen, daß 


man es bis ubers Meer hörte. 
Zar. Nur jetzt noch nicht. 


Marie. 


Noch eins: Weiß Iwan schon ? 


Ich werde ganz leise jauchzen..— 


Kein Wort. 


auch keine Silbe davon erfahren. 


Zar, Er darf voreiner Stunde 


Marie, Vor einer Stunde? Aber wie hängt 


denn das eigentlich zusammen’? 


Zar. Das soll Ihnen nach Verlauf einer Stunde 
alles klar werden ..Für jetzt müssen Sie ihn 
als Kaiser behandeln ‚öffentlich, wie unter 


vier Augen, das bedinge ich. 


Marie. O, ich werde nichts verraten. Wenn 
ich ihm begegne, so werde ich sprechen: 
Haben Ew.Majestät gut geschlafen, oder 
haben Ew. Majestät heute viel zu regie- 
ren? Kann ich helfen? Und wenn er mich 

dann staunend ansieht, dann werfe ich ihm 

so einen Blick zu, so einen gewissen, den 
versteht er recht, und versteht er ihn nieht, 


so sage ich ihm — 


Zar, St! Kein Wort! 


Marie. 
etwas sagte. Aber wenn alles vorbei, wenn 


Kein Wort, ich tue nur, als ob ich 
unser Glück entschieden, dann wird ihm 

gehörig der Text gelesen, weiler mich so 

geängstigt hat. Lebt wohl, lieber, lieber 

Michaelow,f mögt-Inr nun Sein,wer Ihr wollt, 

ich-betrachte-Euch-als unseren Schutzgott/ 
(Herzlich) Für jetzt kann ich Euch nichts 

weiter bieten, als den Dank eines armen 
Mädchens, dessen Lebensglück Ihr grün - 
den wollt. (Heiter.) Für die Zukunft aber 
sollt Ihr ein Glied unserer Familie sein. 
Bei der Verlabung,bei der Trauung, bei der 
Hochzeit, bei— ‚bei "allem, was vorfällt, sollt 
Ihr der Erste sein. (Rasch ab.) 


Busen 
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Kindheit goldenen Tagen, wo noch kein 


Kummer die Seele drückt. 


Zar (allein). 
NO 14.Lied. 


Fünfte Szene. 
Glückliche, beneidenswerte Menschen ! 


Euch lächelt froh die Zukunft, wie in der 


196 
Zar. 


IT | IT, :: 
ano | 248% | GN 8%; 
ss2 19 2a | j \ 3 
1a | Fi 238 
übe | 2us 
Eee gi Ir: 
83 |h 288 838 
aa | || 52 yanıkakz 
) 
de) ge! 
E 587 5 
3 Q 





IP 
Feuer 
ee Tr] 

u | 

ee ae 
ich 
=etere-zlich 
di - sche 


ad 
= 4 'D 
oo od._ 
&0 nur 


mit Kro - ne 
nun trag ich den 
und en - det die 
Fr et 
[Fe je ee Te ee Te | 
Ss Be 
GE EEE TG 
zu Be AETH FE 
ee — 


























Ps} 
- 
2:8 4 
®D-r 
I I er uuıE 
k aun> de 
Un FR: Il E SB: 
a IIBE °8 380 
3:3 [IM 2. 
re | (<& ee See B Yu 
Se8 ||| | 235 ( 325 (ll I 
Ns 11 eice ER I N 
eg HH | ae In guatl Se] 
.- o ._ Re 
"= [im a iss... ml 
No } 
3% Ir | || Eh N 
— og 


sıe 
er 
—— 
| 
= 
I 
re en 
Gerz zn 
EEE . 


Rus - sen, 


spielt 
dem Kai - ser 








droh - te 
führ 
wirbt 


N Ih 

Pu al] 

ip 

IN N IR 
I 

IR ai I 


NY a 
et 


als Kind, ach, 


ne 





2. Nun schmücktmich die Kro 
ent® 
peu 
rm 
fe erlzer Zi 
mE - 
PP 
re 
en 
BEE; 
N 
BP 
[Bere] 
ws 
be - 
ich 
er: 


3. Und 
nen 
= 
a ren 

aa 


1.Sonst 
mei - 
man 
Be, 


Her- zen 





mit Bläsern 
Sr 
[ee] 
Fer Fae 


De 
ja] 
ze 
Die - ner 
Grö 


Volk, 
setzt 





Schwert,schon 





2 & 
En Eu 





10168 


Edition Peters. 











197 























Va - ters zu Und lieb-ko - sendspracher: LiebKnabe, bist mein!_ 
ken - nen sie nicht. Um -hül-lete von Pur-pur, nun stehich al - lein_ o 
lischt wie ein Traum. Doch rufst du AII-güt’-ger: „In Frieden geh ein!“ so 
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Sechste Szene. 


Iwanow. 

Iwanow (ihm nachrufend). Michaelow!Er hört nicht! und wenn ich frage,was das bedeutet,so hüllen 
Rätselhafter Mensch,bald fange. ich auch an, sich allein ein geheimnisvolles Schweigen. — 
mich vor ihm zu scheuen. Zwar, wenn ichs recht Je nun, mır ist alles recht,und nebenbei ha- 
bedenke, was sollen denn die Menschen aus mir be ich von dem närrischen Zeuge wenigstens- 
machen ? Der Bürgermeister nennt mich Ma- den Nutzen,daßich nicht an meinen Obersten 
jestät, man huldigt mir, gibt mir Ehrenwachen, ausgeliefert werde. 


Siebente Szene. 
Marie.iwanow. 


Marie. Noch eine Frage,Herr Michaelow — wie — Iwanow. Sieh da,Marie, was willst du denn 
du bist es? (Sich fassend.) Eure Majestät sind es? hier ? 
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nie-dre Magd es wa-gen,sich 


Darf ei-ne 


Marie. 
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Iwanow will sich nach der anderen Seite entfernen; der Zar tritt ihm entgegen.) 





RIES, 


— 








Achte Szene. 
Zar. Iwanow. 
Zar (lebhaft). Das ist zum Rasendwerden! Der 


Hafen ist gesperrt — selbst der 
der mich führen sollte — 


Kapitän, 


Iwanow, Ei Michaelow, du kommst mir wie 
gerufen. 


Zar. Nun? 


Iwanow. Weißt du wohl, daß deine Freiheit 
bedroht ist? Die Leute wollen mit Ge- 
walt in uns beiden einen Ausreißer und 
einen Zaren finden. Da sie mich nun al- 
le für den Zaren nehmen, so mußt du der 
Ausreißer sein. 


Zar. Die Leute sind alle toll. Doch sei es, 
wie es sei, noch in dieser Stunde muß 
ich fort 

Iwanow. Also ist die Sache so ernsthaft? 


Zar, Meine Ehre, mein Leben steht auf dem 
Spiele. 

\wanow. Wenn’s so ist, muß sich meine Ma- 
jestät ins Mittel schlagen. Da- (er zieht 
ein Papier hervor) lies; ich ernenne dich zu 
meinem Geheimsekretär und nehme dich 
mit auf meiner Jacht. 


Zar. Was seh ich? Wie kommst du zu die- 
sen Papieren? 


Iwanow. Lieber Gott, wie eine Majestät zu so 
etwas kommen kann. Ich begegnete vorhin 
dem englischen Lord; er versicherte mir, 
meine Feinde wären darauf bedacht, mich 
hier in Saardam festzuhalten, gibt mir die- 
sen Paß, bietet mir eine Jacht, Matrosen, 
Geld-— ich begreife nichts von allem, das 
tut aber nichts, er hat es zu verantworten. 


Zar (nachdem er gelesen). Herrlich! Wir sind ge- 
rettet! 


Edition Peters. 


Iwanow. Ganz gewiß! 

Zar. Ich nehme dich mit, wenn du willst. 
Iwanow. Wie kommst du mir denn vor? Ich 
nehme dich mit, wenn du es erlaubst, 
Zar, Einerlei- wir reisen noch in dieser 

Stunde. 


Iwanow. Nicht einerlei. 
Marien werden? 


Was soll denn aus 


Zar. Für euch ist gesorgt. Nimm dieses ver- 
siegelte Papier und gelobe mir, es vor ei- 
ner Stunde nicht zu öffnen. 

Iwanow. Kommst du mir auch mit der 
Stunde? Da mach ich kurzen Prozeß. (Er 
will das Papier öffnen.) 

Zar (reißt es ihm aus der Hand). Halt! 
eher, als bis ich in offener See bin. 


Nicht 


Iwanow. Ich denke, wir reisen zusammen- 

Zar. Oder bis wir uns getrennt — diese 
Schrift enthält deir Glück. 

Iwanow. Du begründest mein Glück? 
werde immer konfuser. 

Zar. Du willst nicht—? (Er will gehen.) 

Iwanow (schnell). Versteht sich. Her mit dem 
Glück! 

Zar. Du gelobst mir auch, das Papier nicht 
eher zu erbrechen-— 


Ich 


Iwanow. Als bis eine Stunde vorüber ist, das 
ist eine alte Geschichte. Jetzt gib mir 
aber auch den Paß! (Er nimmt die Schrift.) 


Zar. Den empfängst du später. 
Iwanow. Aber Michaelow! 

Zar (zornig). Gehorche! 

Iwanow. Was Teufel! 
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Neunte Szene. 
N® 16. Finale. 


Marquis. Lefort. Zar. Iwanow. 
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RRzE 
EBERLE 
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Kzes 
ar] 
at 
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cresc 
ca 
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BE 
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1 
1) 


3 
Here 


Kg) 


© 


mit der Nichte des schwachköpfigen__“ 


van Bett 


Iwanow. Peter Michaelow, er ist der Zar! _ 


Hiermit gebe ich 


) 


Da steht es. (Er liest.) 


An diesen huldreichen Gesinnun- 


meine Einwilligung zur Verheiratung des 
kaiserlichen Oberaufsehers Peter Iwanow 


gen erkenne ich den Zaren. 


Szene. 
In diesem Augenblick wurden die hintern Vorhänge geöffnet; man erblickt den Hafen von Saardam. In der Mitte auf 


Elfte 


(als Zar 


Matrosen füllen den Hintergrund. 


gekleidet), umgeben von Lefort, Marquis und Offizieren. Kleine Fahrzeuge mit 


einer Jacht steht der Zar 


van Bett (sieht sich um und ruft): Da steht er, der muß es sein. 


(Die Musik fällt rauschend ein.) Alle (rufen): Es lebe der Zar! 
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